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Postverlagsort

Aurich

Wir hassen und verachten unsere Gegner
Rosenberg in Oldenburg auf

Zeit der höchsten Bewährung
: : Oldenburg , 17 . Mai .

Die Wiederkehr des Todestages unseres un¬
vergeßlichen Gauleiters Carl Röver beging die
nationalsozialistische Bewegung des Gaues
Weser -Ems mit einer Feier am Grabe des Ver :
storbenen in Oldenburg und mit einem Appell
der NSDAP ., auf dem Reichsleiter Alfred
Rosenberg in richtungweisenden Ausführun¬
gen die bleibende Bedeutung Carl Rövers für
seinen Gau umriß , in mitreißenden Worten vom
Sinn des gewaltigen Kampfes unserer Tage
sprach und die Bewegung zu immer neuem Ein¬
faz für den Sieg aufrief . Die Rede , zum Ge¬
dächtnis des alten Haudegens Carl Röver an
dessen Todestag gehalten , wurde dadurch zu
einem Fanal des gesamten Gaues zum immer
wieder erneuten Einsatz für Führer , Volk und
Reich .

Sonntag morgen versammelten sich die
Kreis :führenden Männer des Nordseegaues

leiter , Gauamtsleiter , die höheren Führer der
Gliederungen und angeschlossenen Verbände so¬
wie zahlreiche Vertreter des Staates und der
Wirtschaft mit hohen Vertretern der Wehr¬

macht und mit der Familie Röver zu einer Ge¬
dächtnisfeier am Grabe Carl Rövers .
Nahezu sämtliche Ortsgruppenleiter und Kreis¬
amtsleiter aus allen Kreisen des weiten Gaues
waren versammelt , um der Enthüllung einer
schlichten Grabplatte für den Toten beizuwohnen.
300 Ortsgruppenfahnen und die Feldzeichen der
SA - Standarte „ Carl Röver " umrahmten den
mit frischem Grün und Frühlingsblumen stim¬
mungsvoll geschmückten Grabhügel . Die Witwe
und die nächsten Angehörigen führte der stell¬
vertretende Gauleiter Ministerpräsident Jo el
an das Grab , während Reichsleiter Alfred

Rosenberg von Gauleiter Wegener zu
seinem Plaz an der Seite der Witwe geleitet
wurde . Gauschulungsleiter Heinrich Buscher
hielt eine mit Liebe und Treue zum toten Gau¬
leiter , aber auch mit nationalsozialistischem
Kampfeswillen erfüllte Ansprache. Ueber die
Feierstunde mit der Rede des Gauschulungs¬
leiters berichten wir ausführlich im Heimatteil
dieser Ausgabe .

Paul Wegener : Carl Rövers Werk lebt !

Zu dem Appell der NSDAP . auf dem Platz
der GEG marschierten die in Oldenburg ver¬
sammelten Ortsgruppen - und Kreisamtsleiter
aus dem ganzen Gau sowie starke Abordnungen

aller Gliederungen und Verbände der Partei
aus Oldenburg und Umgebung auf . Die Fahnen
und Feldzeichen gruppierten sich um die Tribüne ,
auf der führende Männer der Partei , des Staa¬
tes und der Wehrmacht Platz genommen hatten .
Als besondere Ehrengäste nahmen Eichenlaub¬
träger Hauptmann Baumgarten -Crusius und
Ritterkreuzträger Oberleutnant Blumenthal an
dem Appell teil .

Unter den Klängen des Präsentiermarsches
schritt Reichsleiter Rosenberg mit Gauleiter
Wegener und Generalarbeitsführer zur
Loye die Front einer Abteilung des Reichs¬
arbeitsdienstes ab und nahm die Meldung über
die zum Appell angetretenen Parteigenossen und

Männer der Gliederungen entgegen . Gaus
leiter Wegener betonte bei der Eröffnung des
Appells , daß sich die Bewegung des Nordseegaues
in Zukunft alljährlich an dem Tage , da Carl
Röver 1942 für immer die Augen schloß, zusam¬
menfinden werde, um sich für ihre Aufgaben zu
rüsten. Es sei für die Nationalsozialisten in
Weser-Ems gewiß, daß das Gedächtnis dieses
ersten Gauleiters des Nordseegaues wach ge¬
halten werde , um immer Vorbild zu sein im
Kampf und bei der Arbeit . Der Gauleiter grüßte
den aus inniger Verbundenheit mit dem großen
Toten anwesenden Reichsleiter Alfred Rosenberg
und bat ihn , das Bewußtsein mitzunehmen , daß
das Werk Carl Rövers heute und in aller Zu¬
funft lebt .

Alfred Rosenberg bezeichnete diesen Appell
am Jahrestage des Hinscheidens Carl Rövers
als ein Bekenntnis zum deutschen
Schicksal . Der Verstorbene habe sein eigenes
mit dem deutschen Schicksal verbunden , als er
Adolf Hitler zum erstenmal gegenübertrat . Seit
dem gestaltete Carl Röver mit seiner starken
Rechtlichkeit und seinem leidenschaftlichen Her¬
zen die große Volkskameradschaft des
Gaues Weser -Ems . Was könne es Größeres und
Schöneres geben , als sich ein ganzes Leben hin¬
durch in der Verwirklichung des großen natio¬
nalsozialistischen Ideengutes und für all die
Aufgaben aufgeopfert zu haben , deren Erfül¬
lung sich noch die kommenden Geschlechter hin¬
Durch fortsetzen würde . Deshalb sei es auch ge¬
wiß , daß der Name unseres Carl Röver der
maleinst in der Geschichte unseres Volkes einen
Ehrenplay einnehmen werde .

einem Appell der nationalsozialistischen Bewegung am Todestage Carl Rövers

anhörten Kampf um ihr Dasein. „Die Zeit Es geht jezt nicht mehr darum, die Taten
Heute steht die deutsche Nation in einem | handele sich um eine riesige Auseinanderse

höchster Bewährung ist damit für uns gekom : Vergangenheit nur zu besingen , sondern wir
men " , rief der Reichsleiter aus . Die heutige müssen uns der Taten der Vergangenheit
Generation hat den Kampf erhalten . Der Friede würdig erweisen .
nach der Rovemberrevolte war ein fauler
Friede , und wenn Adolf Hitler 1933 nicht zur
Macht gekommen wäre , dann wäre die Ausrot¬
tung und Vernichtung des deutschen Voltes
nicht auszuhalten gewesen . In dem Ringen der
nationalsozialistischen Bewegung um die deut¬
sche Seele und um das deutsche Leben wurde die
deutsche Zukunft entschieden ." Alles , was sich bei
dem Kampf im Innern seitdem abgespielt
habe , gehe nunmehr in der ganzen Welt vor
sich. Es gehe um die Seelen und Ges
müter der europäischen Völker . Es

-

So wie einst die Getreuen Adolf Hitlers , als
sie zu ihm kamen , die Brücken zu ihrer Vergan¬
genheit abgebrochen hätten , so habe die deutsche
Nation die Brücken zu den Schwächen ihrer
völkischen Vergangenheit abgebrochen . „Heute
gibt es " so sagte der Reichsleiter ,,nur
noch einen einzigen Weg, den wir in Ruhe und
in dem Bewußtsein der Unausweichbarkeit die¬
ses Kampfes gehen müssen , zumal wir wissen ,
was mit uns geschehen würde und welches Los
uns unsere Gegner zugedacht haben . Unsere

(Fortsetzung auf Seite 2 )

Juda will die Vernichtung Deutschlands
Furchtbarer Plan englischer Konservativer übertrifft alle Greuel der Weltgeschichte

Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters

otz . Stockholm , 17 . Mai .

Clemenceau war ein Stümper . Er wird

Besonders raffiniert soll für die wirt
schaftliche Ausplünderung und Zer¬
störung gesorgt werden . Unter dem Vorwand ,

beizeiten übertroffen von der ausschweifenden daß Ersatz für alle in den besetzten Gebieten
Phantasie einer Gruppe englischer Kon : irgendwie zerstörten oder verlorengegangenen
fervativer , die ihre ergebenste Untertänig - Waterialien geliefert werden müsse, soll die
teit gegenüber den Juden und Bolschewisten Industrie , von Forschungsinstituten und Labo¬

Auslieferung von Maschinen aus der deutschen

dadurch zu erhärten versucht , daß sie Pläne zur
Zerstörung Deutschlands und zur Ausrottung sparnisse sollen dadurch vernichtet werden ,

ratorien usw . erzwungen werden . Alle Er¬

des deutschen Volkes schmiedet, denen gegen: daß die Rückzahlung aller Kosten der besetztenüber jeder ausgekochte Bolschewist vor Neid er¬ Länder verlangt wird . Zum Schluß soll die
blassen dürfte . deutsche Währung vernichtet und jede

den werden durch ein Vorbeugen jeder privaten
Möglichkeit von Verzweiflungsexport unterbun¬

Anleihewährung und Zwangsfestsetzung eines
deutschen Währungsfurses durch die Sieger ".

Die englisch - jüdischen Haßpläne sind . in

sechzehn Punkte gegliedert , von denen die bei
den ersten die Zerstückelung und Dauer
besehung des Reichsgebietes vorsehen .
Deutschland soll auf unbegrenzte Zeit von den
plutokratisch - bolschewistischen Heeren und Luft¬
streitkräften besetzt gehalten werden , bis die
Verbündeten der Ansicht sind, daß die Okkupa¬
tion aufhören tann " . Das Reich soll oben
drein in einzelne Staaten aufgelöst werden .
Ferner sind vorgesehen : Bevölkerungsverpflan¬
zungen , Ueberwachung von Presse und Rund¬funt , Festsetzung neuer Lehrpläne und Schul¬
bücher , Verbot jeder Flugzeugindustrie und
jeder Art ziviler Fliegerei .

دو

Nur das teufliche Gehirn von Juden kann
solche Pläne ersinnen , zu denen sich noch die be¬
kannten weiteren Absichten gesellen, die auf
Auslieferung der deutschen Jugend ' usw. ab¬
zielen . Die gleichen Schurken, die den Krieg
vom Zaun gebrochen haben , spielen sich hier als
Erfinder und Vollstrecker einer Justiz auf, die,
wenn sie je verwirklicht würde , alle Greuel
der Weltgeschichte übertreffen
müßte .

112 Feindflugzeuge in zwei Tagen vernichtet
Unsere Jäger dem vielgepriesenen nordamerikanischen ,,Thunderbolt " wesentlich überlegen

0) Berlin , 17 . Mai .

Nachdem die britisch - nordamerikanischen
Luftstreitkräfte in den ersten zehn Tagen des
Monats Mai mit Ausnahme eines Angriffs auf
westdeutsches Gebiet in der Nacht zum 5. Mai
feine nennenswerten Aktionen über Westeuropa

durchführten , bekamen sie bei ihren Unterneh¬
mungen während des 13. und 14. Mai die
Schlagkraft der deutschen Luftwaffe in den be¬
setzten Westgebieten und im Reichsge¬
biet in voller Stärke zu spüren . Wo auch im
mer die feindlichen Verbände die Küste West¬
europas überflogen , gerieten sie sofort in das
dichte Nez der deutschen Flat - und Jagd -Ab¬
wehr . Dabei bewährten sich die deutschen

Jagdverbände am Kanal und bei Nacht
auf der Lauer liegende Nachtjägerstaf
fein in gleichem Maße ebenso wie die wach¬
samen Batterien der Flak - und Marine
artillerie . Den feindlichen Bomber- und
Jagdverbänden gelang es in feinem Fall , die
deutschen Luftverteidigungskräfte zu überra¬
schen , vielmehr wurden die britisch -nordameri¬
fanischen Bombenflugzeuge samt ihrem Jagd¬
schutz schon weit vor Erreichen ihrer Ziele von
der deutschen Abwehr erfaßt und die bereit =
stehenden Verteidigungsverbände frühzeitig ge¬
gen den meist in großen Höhen anfliegenden

Feind angesetzt.
Auch das Auftauchen des von der nordameri¬

kanischen Luftwaffe mit riesigen Vorschußlorbee¬
ren angekündigten Jägers vom Muster Thun¬
derbolt " konnte die britisch - nordamerikani¬
schen Bomber bei ihren Tagesunternehmungen
nicht vor empfindlichen Niederlagen bewahren .
Focke-Wulff - und Messerschmitt -Jäger zeigten sich
auch dieser neuen Konstruktion des Feindes
überlegen , wofür der Abschuß von fünf
„ Thunderbolt " - Jägern bei einem einzigen An¬
griffsversuch des Feindes am 14. Mai gegen
Westeuropa einen deutlichen Beweis lieferte .
Die Tagesunternehmungen des Feindes am 14.
Mai gegen Westeuropa und das norddeutsche
Küstengebiet , die überwiegend von Verbänden
der nordamerikanischen Luftwaffe durch
geführt wurden , brachten dem Feind den Verlust
von insgesamt dreißig Flugzeugen , darunter

vierzehn viermotorige Bomber . Allein diese
vierzehn USA .-Bomber bedeuten für den Feind
den Ausfall von mindestens hundert Mann
fliegenden Personals . Sieben deutsche Jagd¬
flugzeuge sind von den Luftschlachten über dem
Kanal und dem deutschen Küstengebiet nicht
zurückgekehrt.

Die Bilanz dieser beiden Tage ergibt das
Bild einer einzigen empfindlichen Niederlage
für die britisch -nordamerikanischen Luftstreit¬
kräfte, die in dieser Zeit allein über Westeuropa
und dem Reichsgebiet mindestens 112 Flugzeuge
verloren , von denen wiederum mindestens 82
mehrmotorige Bomber waren .

neun

Am 15. Mai verlor die USA .-Luftwaffe bei
einem Tagesvorstoß gegen das nordwest¬
deutsche Küstengebiet weitere
viermotorige Bomber , während acht feindliche
Flugzeuge , darunter ein Großflugboot , über
den besetzten Westgebieten und dem Atlantik
abgeschossen wurden . Damit erhöht sich die
Verlustzahl des Feindes auf insgesamt 129
Flugzeuge .

In drei Monaten 2532 Maschinen

Ränkespiel um Ankara
Von unserem Vertreter Klaus von Mühlen

es ist doch

otz . Churchill war in Adana , Luftmarschall
Sholt Douglas war in Ankara , der Oberbefehls¬
haber der britischen Armee in Nahost , Maitland
Wilson war ebenfalls als selbstangemeldeter
Gast in der türkischen Hauptstadt
alles schrecklich aufregend ! Wenigstens wenn
man der englischen und amerikanischen Propa¬
ganda um diese Serienbesuche glauben würde
oder wollte . An Ort und Stelle gesehen , stellt
sich das alles weniger dramatisch dar und wirkt
im Spiegel der türkischen , auf das protokollarisch
Notwendigste beschränkten Berichterstattung um
diese , ,Ehrengäste auf eigenen Wunsch " ganz nüch
tern . So nüchtern und sachlich wie die Durchs
führung und Sicherung der türkischen Neutralis
tät bisher vertreten und gehandhabt wurde .

Sicherlich , es sind wohl faum Zweifel daran
möglich , daß im englisch - amerikanischen Lager
der lebhafte Wunsch besteht , die Türkei irgend¬
wie im Rahmen der Kriegsplanungen , besonders
hinsichtlich der erneuten Absichten , ein zweites
Baltanabenteuer zu wagen , einspannen zu
können . Aber auch das ist wohl kaum eine neue
Sensation . Das war schon so am Vorabend und
während des Balkanfeldzuges , und diese Absicht
steht schon immer hinter dem, was man im demo¬

um die Türkei" nennt . Man scheint sich aber
kratischen Sprachgebrauch Freundschaftspolitik

erkennung der Tatsache entschlossen zu haben,
inzwischen im demokratischen Kriegsrat zur An¬

daß Ankara von sich aus ernstlich gewillt ist, die
Neutralität zu wahren Dementsprechend wur¬
den offensichtlich besondere Methoden ersonnen in

das von englischer und amerikanischer Seite schen
der Hoffnung , doch noch zum Ziele zu kommen ,

vor Monaten auf die Formel gebracht wurde ,
die türkische Frage müsse im Laufe des Frühs

jahres einer Lösung zugeführt werden .
Man hielt es in London und Washington

Es

offenbar für angebracht , mit Blickrichtung auf
dieſe „Lösung" schon rechtzeitig mit der politisch¬
Januar wurde mit Herrn Churchill schweres Ges
diplomatischen Aktivität zu beginnen . Noch im

welchen Absichten der britische Premier sich auf
schütz aufgefahren . Es ist unerheblich , mit

den Weg nach Adana gemacht haben mag
interessiert nur den praktischen Erfolg . Halten
wir uns an die sichtbaren Tatsachen . Sie stellten
eine Bekräftigung der türkischen Neutralität und
damit der von Ankara befolgten defensiven Hande
habung des Bündnisvertrages mit England dar ,
Gleichzeitig brachten sie eine erhebliche Beteili
gung Englands an der Entwicklung der türkis
schen Verteidigungskraft . Vom türkischen Stand¬
punkt aus ist es ebenso begreiflich wie natürlich ,
wenn Ankara jede sich bietende Möglichkeit , seine
Landesverteidigung auszubauen , ergreift . Es
dürfte aber über jedem 3weifel 'stehen, daß die
Türkei diese Lieferungen einzig und allein im
Dienste der Förderung der eigenen Landesvers
teidigung betrachtet und irgendwelche Verpflich

tungen politischer Art aus solchen Lieferungen
ablehnt .

Demgegenüber zeigt sich immer deutlicher , daß
man sich im englischen und amerikanischen Lager
offenbar doch in der Hoffnung gefällt , über die
Lieferungen in irgendeiner Weise auf die Türkei
Einfluß zu gewinnen . Sollte man sich in dem

Glauben gewiegt haben, den Kriegsmaterialsen¬
dungen möglicherweise umfangreiche Stäbe von
, , Instruktoren " oder gar Lehreinheiten mitgeben
zu können , so ist dieser über das Anfangsstadium
nicht hinausgekommen . Die Türkei hat sich in
dieser Frage auf den verständlichen, mit der neu¬
tralen Haltung vereinbarten Weg begeben, lies
ber ihre eigenen Leute zum Erlernen der Hands
habung der modernen Waffen hinauszuschicken.
Englischerseits versucht man diesen Ausfall an
erhoffter Einwirkungsmöglichkeit dadurch wett
zumachen , daß man ein penetrantes Bedürfnis
verspürt , bald Herrn Douglas , bald Herrn Wil
son als Experten für die Durchführung der
Lieferungen " nach Antara zu entsenden , wäh
rend man die zu diesem Zweck außerdem noch
ausgehandelte ständige Militärmission in der
übertriebenen Besetzung von 22 Offizieren
darunter zwei Generalen nach der türkischen
Hauptstadt in Marsch setzte .

-

0 Berlin , 17 . Mai .

Ueber dem europäischen und dem Mittel¬
meerraum haben die deutschen und italienischen

Luft - , Land - und Seestreitkräfte seit Februar
dieses Jahres insgesamt 2532 britische und

Innordamerikanische Flugzeuge abgeschossen.
dieser Abschußzahl sind etwa 1800 mehr- und

Diese Methode der englischen und amerikasviermotorige Bomber enthalten wobei der
Prozentsatz der viermotorigen Flugzeuge , nischen Politik ist in ihren Hintergründen kei¬
also jener Typen , die von der feindlichen Agi- neswegs geheimnisvoll . Sowohl in der Dow
tation wegen ihrer Panzerung und der starken ning -Street wie im Weißen Haus wird man
Verteidigungswaffen wiederholt für nahezu bemerkt haben , daß die Möglichkeiten , vom
unbesiegbar erklärt wurden , besonders hoch ist . Sachlichen und Realpolitischen her in dem Ver¬
Seit dem ersten Auftreten der viermotorigen hältnis zwischen dem Reich bzw. der Achse und
Großbomber auf dem europäischen Kriegsschau - der
play hat sich die deutsche Luftverteidigung in
einem Maße auf die Bekämpfung dieser Ma¬
schinen eingestellt , daß selbst amtliche britische
Stellen die schweren Einbußen gerade an vier¬
motorigen Bombenflugzeugen nicht mehr ver¬
schweigen konnten ,

Türkei Spannungen , Gefahrenmomente
oder gar Gegensätzlichkeiten zu konstruieren und
von dieser Basis aus die Neutralitätspolitit ,
unter Geltendmachung des defensiven Moments
der britisch -türkischen Allianz , ins Wanken zu
bringen , mehr als gering sind . Man dürfte fer
ner erkannt haben , daß ein noch so geschickt ane



gelegter Versuch , auf dem Wege über Lieferun¬
gen , nach dem . Rezept vom trojanischen Pferd ,
Einfluß zu gewinnen , bestimmte Grenzen vor¬
findet . Grenzen , die durch den türkischen Ent¬
schluß , das erhaltene Kriegsmaterial zur Stär¬
tung der Neutralitätspolitit , nicht aber zu de¬
ren Gefährdung einzusetzen , gezogen werden .Gleichgültig , ob solche Lieferungen im Rahmendes Kreditabkommens mit dem Reich oder auf
Grund des Bündnisverhältnisses mit England
oder des Pacht- und Leihverfahrens seitens der
USA . ins Land kommen .

Im englisch-amerikanischen Lager ist manangesichts dieser Sachlage offenbar auf dieIdee verfallen , einen Nerventrieg " aufzu =
ziehen. Man kann zu diesem Borgehen eineParallele ziehen. Als im Jahre 1941 die englischen Pläne , vom Balkan her gegen die Achseaktiv zu werden, aktuell wurden, versuchte Lon¬don hinsichtlich der türkischen Frage dasselbeVerfahren mit umgekehrtem Vorzeichen . Da =
mals bemühte sich die englische Diplomatie,die Türkei mit angeblich von seiten der Achsedrohenden Gefahren nervös zu machen , aus der
realpolitischen Haltung herauszutreiben ,
fie zur Teilnahme am ersten Balkanabenteuer
31 brängen. Ankara hat damals in vollemUmfange die Nerven behalten und den Reali¬

um

täten das Wort gelassen. Heute, wo im Kreiseder Antiachsenmächte erneut Pläne gewälzt
heranzukommen, und wiederum die Absicht ge¬
werden, über Aegäis und Balkan an Europa
hegt wird , die Türkei nach Möglichkeit in einsolches Unternehmen einzuspannen , greift man

kaum abgewandelter Form zur alten Me¬thode. Mit der Behauptung , der Türkei könne
von seiten der Achse ein Angriff drohen, lassen
sich in Antara keine politischen Lorbeeren mehrernten . Noch weniger als vor zwei Jahren .
Man versucht es deshalb umgekehrt und be¬
müht sich, durch die Erweckung des Anscheins ,
als ob Ankara bereits praktisch für die Alliier¬
ten optiert habe und alles weitere nur nocheine Frage der Abstimmung auf die Kriegspläne der Alliierten - Front sei , die Achsenmächte
aus der Ruhe zu bringen , sie zu Schritten her¬
auszufordern , die den Kriegspolitikern in Wa¬
shington und London die Aufrollung der türtischen Neutralität erleichtern sollen .

Dieses Verfahren ist zu einfältig und durch¬fichtig , als daß ihm Erfolg beschieden sein
tönnte . Die Realitäten sind auch diesmal dergroße Gegner solcher Methoden . Das Verhält
nis der Türkei zum Reich und den Achsenmäch¬ten steht auf einer zu klaren Grundlage der
des gemeinsamen Interesses an der Friedens¬wahrung im Brüdenraum Europa -Asien¬
als daß es durch solche Manöver beeinflußt
werden könnte . Und was die sonstigen Absichten
der demokratischen Kriegstreiber betrifft , auf
diesen oder jenen Wegen Ankara doch noch fürihre Sache zu verpflichten , so gewinnt man in
der türkischen Hauptstadt den Eindruck , daß
die Staatsführung den Standpunkt vertritt ,
die Neutralität des Landes bis heute nicht un¬
ter Opfern vertreten und durchgesezt zu haben ,
um sie dritten Interessen zuliebe gerade in der
fritischsten Stunde des Krieges preiszugeben .Es ist ebensowenig aufmunternd , wie es auf¬
flärend wirkt, wenn aus englischen und ameri¬tanischen Kreisen gerade am Vorabend des
Wilson -Besuches verlautete , die Abwehrstellungder Achse auf dem Balkan habe eine solche Feestigung erfahren , daß eine Durchführung der
geplanten Attion ohne Einbeziehung der Tür¬fei zu viele Risiken mit sich bringen könne . An¬
fara dürfte wohl die Wahl zwischen Neutrali¬tät und der Ehre , den Angelsachsen als Risiko¬partner dienen zu dürfen , kaum schwer fallen .Zudem gibt es wohl keinen nüchtern denkenden
Türken , der sich nicht darüber im klaren ist , daß
die Sowjets , wenn es den , Demokratien gelin¬
gen sollte , die Türkei in den Krieg zu ver =
wideln , feineswegs dieselbe Zurüdhaltung be¬wahren werden , die sie gegenwärtig aus tatti¬
schen Gründen gegenüber der TürkeiTag legen und es ihren englisch-amerikanischenan den
Freunden überlassen, sich zunächst einmal alleinmit dem heißen Eisen zu beschäftigen . Das ira¬
nische Beispiel hat sich zu nahe vor der türki¬
schen Haustüre abgespielt .

Türkei wird ihre Pflichten verteidigen
0 3stanbul , 17. Mai .

Bei der Eröffnung des Instituts für Inter :nationales Recht der Universität Istanbul hieltAußenminister Menemencoglu eine Rede ,in der er die Grundzüge der türkischen Außen¬
politik wie folgt zusammenfaßte : Die Türkei
wird ihren Freundschafts - und Bündnisverträ
gen treu bleiben , sie wird aber auch ihre Pflich =
fen und Interessen verteidigen . Auf dieser
Grundlage fann sie offen mit den Freunden
und Verbündeten sprechen . Das Ideal ist eine
sich vervollkommende und zufriedene Türkei .
Die Türkei hat zu oft Blut vergossen , um nicht
die Notwendigkeit zu erkennen , daß das Recht
verteidigt werden müsse . Wenn es aber sein
muß , wird die Türkei auch gern wieder Bluten .
Der Grundsaz , daß jedem Volk sein Regimegefällt , ist richtig ; der Türket gefällt daher auchihr Regime . In der Person Inönüs hat dieses
Regime seinen Führer gefunden . Wenn die
Türken ihm folgen , wird der Erfolg auf türki¬
scher Seite sein .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
() Berlin , 17. Mai .

Jüdischer Terror wütet in Tunesien

Nach einer Reutermeldung gab der Nach¬
richtendienst von Algier bekannt , daß General
Giraud den Bey von Tunis abgesetzt undihn verhaften lassen hat . Als Begründung wird
die Sicherheit von Tunis gefährde. Die Nach¬
angegeben , Giraud sei der Meinung , daß der Bey

richt von der Verhaftung ist in verschiedener
die verräterische Politik Girauds, die den fran¬
Hinsicht aufschlußreich . Sie kennzeichnet einmal

zösischen Interessen strikt zuwiderläuft. Geradein Frankreich, der ehemaligen Schuzmacht vonTunis, hatte die aufrecht und geradlinige arabi¬sche Politik des Beys jederzeit Achtung und
des Beys begründet Giraud infolgedessen, daß
Anerkennung ausgelöst. Mit der Absetzung
die von ihm vertretene Politik den eigentlichen
französischen Interessen , die zu vertreten er vor¬

mit dieser Maßnahme ein Bekenntnis darüber
gibt, gerade zu widerläuft . Giraud legt
ab, daß er nur das willige Werkzeug in der
männer darstellt, daß er der Handlanger des

jüdisch - plutokratischen Hinter¬

USA -Raubimperialismus ist und in deſſen In¬
volksfremde Elemente ausliefert .
teresse heute Französisch-Nordafrika an land- und

Roosevelt beansprucht den afrikanischen Raum für die Vereinigten Staaten
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | tau entspricht auf der anderen Seite der vonRoosevelt mit Schärfe und Leidenschaft ver¬Goe , Berlin , 17 . Mai .

tretene Anspruch der USA . auf den
afritanischen Raum , der Don dem
Weißen Haus als strategisches Vorfeld Ameri¬
fas betrachtet wird . Die Unwahrhaftigkeitdie¬ser Begründung geht schon aus der geographi

nichts anderes , als der jüdische Hunger
schen Lage flar hervor . Was dahinter steckt, ist

nach den Reichtümern Afrifas und
anspruch , der in Roosevelt feinen Exponen :
der alljüdische

ten besitzt Tunis stellt ein Musterbeispiel dieserHintergründe der amerikanischen Expansion dar.Denn den anglo-amerikanischen und giraudisti¬schen Soldaten folgt unmittelbar auch in Tunis
die auf die Absicht hinausläuft, die Araber zu
eine jüdische Ueberflutung des Landes ,

gunsten der Juden vollends zu entmachten. Tu

Grund jüdischer Denunziationen tagen die in
Gegenstück zu der jüdischen Palästinapolitik. Auf
Tunesien geschaffenen Kriegsgerichte des Feindes
ersten Maßnahmen war weiter die Wiedererrich¬
gegen vaterlandsliebende Tunesier . Eine der

tung des in der gesamten arabischen Bevölke¬rung verhaßten„Rates der jüdischen Gemeinde",
der die Zentrale aller Anordnungen gegen die

Engländer und Amerikaner landen , kommen die
schreibt infolgedessen nicht zu unrecht : Wo die
Araber darstellt . „Cri du Peuple " in Paris

Juden mit ihrem Haß und mit ihren talmudie
ichen Rachegelüften gegen diejenigen, die ihrem
Baterland . ihrer Fahne und ihrer Rasse treu
blieben . "

Hand seiner

nischer Politiker ebenso wie der Verlauf des
Schon die bisherigen Aeußerungen amerika¬

Krieges lassen feinen Zweifel daran , was eigent :
lich von den Antiachsenmächten in Afrika undim besonderen in den arabischen Ländern be¬
zweckt wird . Der Preisgabe Europas an Mos¬

nis ist damit schon heute ein bemerkenswertes

Erfolge unseres Angriffs am Kuban -Brückenkopf

Das Hafengebiet von Bone wurde in der
vergangenen Nacht von deutschen Kampfflugzeu¬
gen angegriffen . Dabei wurde ein Tanter ver¬
jenkt und
durch Bombentreffer beschädigt.

ein Handelsschiff mittlerer Größe

Masse der Infanterie von drei Sowjetdivisionen zerschlagen - Bomben auf Sunderland
() Führerhauptquartier , 16. Mai . | ningrad die wirkungsvolle Bekämpfung von

Sonntag bekannt : Der Angriff an der Ost¬
Das Oberkomamndo der Wehrmacht gab Bahn - und Industrieanlagen fort .

front des Kuban Brüdentopfes wurde
fortgesezt und brachte weitere Erfolge . In den
zweitägigen harten Kämpfen wurde in Zusam¬
menarbeit mit der Luftwaffe die Masse der In¬
fanterie von drei Sowjetdivisioen zer =
schlagen und dem Feinde hohe blutige Verluste gen Tage in die bejezten Westgebiete und

Feindliche Fliegerverbände stießen am gestri¬

zugefügt . Die Sowjets verloren neben einer zur norddeutschen Küste vor .Anzahl von Geschüßen und Panzern viele leichte Bombenwürfe auf die Stadt Kiel und einige
Durch

und schwere Infanteriewaffen . Lebhafte eigene belgische Orte , darunter die Stadt AntwerStoßtrupptätigkeit und erfolgreiche Abwehr pen , hatte die Bevölkerung Verluste . Bei die¬eines feindlichen Angriffs füblich Such init : sen Angriffen wurden dreißig feindliche Flug¬ichi werden von der übrigen Ostfront gemeldet . zeuge vernichtet, unter denen ich vierzehn vier¬Bei der Fischer -Halbinsel versenften schnelle motorige USA -Bomber befanden .deutsche Sieben
Kampfflugzeuge etn feindliches deutsche Jagdflugzeuge gingen verloren .

Frachtschiff von 3000 BRI . Sicherungsstreitkräfte der KriegsmarineDas Hafengebiet von Bone wurde in der versenkten in der Nacht zum 14. Mai vor dervergangenen Nacht erneut bombardiert und niederländischen Küste bei einem Ge¬
mehrere Schiffe im Hafen getroffen . fecht mit feindlichen Seeftreitkräften ein briti¬

Der Angriff zweier starter nordamerikanisches Schnellboot und schossen zwei weitere in
scher Bomberverbände am gestrigen Tage gegen Brand . Eigene Verluste traten nicht ein.
nordwestdeutsche Hafenstädte wurdevon der Jagd- und Flatabwehr abgeschlagen. BonevonAchsent lugzeugen an egriffenUnsere Jäger warfen den Feind über See zu¬
rück und schossen zusammen mit Einheiten der
Kriegsmarine neun viermotorige Bomber ab .Vier eigene Jagdflugzeuge gingen verloren .Ueber den besetzten Westgebieten und auf dem
Atlantik wurden acht feindliche
darunter ein Großflugboot , vernichtet. Einzelne
britische Flugzeuge unternahmen in der vergant:genen Nacht Störflüge über Nord - undMitteldeutschland .

Flugzeuge ,

Tage gegen die Südostküste Englands
Schnelle deutsche Kampfflugzeuge stießen am

vor und griffen militärische Ziele an .
vergangenen Nacht bombardierte die Luftwaffe

In der

mit starken Kräften bei guter Sicht den Schiff¬

bomben verursachten vor allem in den Werften
bauplag Sunderland . Spreng- und Brand¬
erhebliche Schäden. Drei deutsche Flugzeugetehrten von den Angriffen gegen die britischeInsel nicht zurück .

Der
Sonntag hat folgenden Wortlaut : Flug¬

() Rom , 16 . Mai .
italienische Wehrmachtbericht vom

zeuge der Achse bombardierten erneut den Ha¬

den ersten Stunden der vergangenen Nacht von
fen von Bon e . Die Stadt Trapani wurde in

Es werden nur geringe Schäden gemeldet . Vier
einem feindlichen Flugzeugverband angegriffen .

der angreifenden Flugzeuge wurden von derBodenabwehr abgeschossen .

Feindlicher Tanker versenkt
0 Rom , 15 . Mai .

Der italienische Wehrmachtbericht Dom

Wir hassen und verachten . . .
( Fortsetzung von Seite 1)

len die bedingungslose Kapitulas
Feinde haben es offen ausgesprochen ! Sie wol

tion ! Das Bündnis zwischen jüdischem Bol¬
schewismus und dem jüdischen Kapitalismus ist
heute eine Tatsache .

bieten, so bedeutet das die Ausrottung
Wenn wir jetzt nicht dem Schicksal die Stirne

unseres Volkes .

entgegen. Und deshalb glauben wir , daß wirdiesen Saß mit einem ebenso starten Haß zu bes

Ein unauslöschlicher , Saß schlägt uns

nicht mehr achten, sondern nur verachten ;denn es erfüllt uns ein Gefühl des Etels gegens

antworten haben . Unsere Gegner tönnen wir

über dem Verrat des Voltes, das ein Bündnismit dem Abschaum der ganzen Menschheit ge=schlossen hat und mit frecher Heuchelei Gebete
dreitausendjährige europäische Kultur ist in
für diese Verbündeten zum Himmel schickt . Eine
Gefahr, von ihnen verraten zu werden.
um die Schicksalsaufgaben des Deutschen Reis

Neben dieser Prüfung wächst das Verstehen

ches heran. Der Reichsgedanke war noch nie
Der Reichsgedanke bekommt immer neue Größe
so groß und lebendig wie im jezigen Kriege .

und neue Kraft. Es kann ja nicht der Sinn derdeutschen Geschichte sein, daß wir in Schuld
und Schande vergehen, und daß mit ihr die

posten des deutschen Gedankens und Sinn der
Ein gesichertes Deutsches Reich ist der Vor¬
gesamte europäische Kultur ausgelöscht wird .

Erfüllung unserer nationalsozialistischen Revo¬
lution und auch dieses gewaltigen Krieges.Niemals hat ein Krieg mehr Ginn
gehabt als der , den wir heute füh
ren . Das Deutsche Reich wächst aus der Enge
heraus , und heute steht unser Volk in Ries
senräumen , wie sie die deutsche Nation

nicht entziehen. Es ist unmöglich, daß wir alle

noch niemals vorher beherrschte .
Dieser Sendung können und wollen wir uns

25 Jahre einen neuen Krieg führen , wir müs¬
sen alle Rohstoffquellen sichern und unsere tuls
turelle Mission erfüllen . Das ist der Sinn dies
ses Kampfes , in dem wir jegt große Opfer
bringen . Wo immer die Staatsraison diese
Opfer fordert , ist es das Vorrecht der natio¬
nalsozialistischen Bewegung und insbesondere

dern und in den Sorgen des Alltags zu helfen ,
ihrer Führer , die Härte dieser Opfer zu mil

wo immer es möglich ist .

arbeit der Bewegung des Führers innerlich
Ganz Deutschland ist dank der Erziehungs¬

auf ein einziges Ziel ausgerichtet ,
und diese innere Haltung immer mehr zu festi¬
gen , ist die verpflichtende Aufgabe der Partei
im Kriege . Wir kämpfen nicht nur für unsere
Jugend , sondern auch für unser Kinderland ,
denn wir müssen für unsere Kinder und Entel
das Reich sichern , und dafür lohnt es sich, Opfer
zu bringen . Es wächst unser Reich , und es
wächst das neue Europa immer mehr , und wir
sehen flar und deutlich den Sinn der national¬
sozialistischen Revolution und auch den Sinn
des gigantischen Krieges . Was wir immer ers

Die
Kinder und Entel werden davon singen , was

würdig ist, eine große Vergangenheit

heute an allen Fronten geschieht , und sie wer¬
den stolz sein , einem Volte anzugehören , das

und eine große Zukunft zu haben."

träumten, das soll Wirklichkeit werden.

der zum Appell versammelten Nationalsozialis
Gauleiter Wegener machte sich zum Sprecher

Worte . Der Gauleiter bat ihn , dem Gau Wes
sten und dankte dem Reichsleiter für seine

ser -Ems seine Freundschaft und Verbundenheit
zu erhalten . Der Nordseegau werde weiter
marschieren im Geiste Carl Rövers bis zu m
Endsieg . Das sei ein Gelöbnis , das Weser¬
Ems in dieser Stunde dem Führer gegenüber
ablege . Nach dem Gruß an den Führer klang

sche Kampfflugzeuge versenkten bei einem Nacht- den Appell, au dem die Führerschaft der natio =

Sonnabend hat folgenden Wortlaut : Deut- das Deutschlandlied auf, und die aufrüttelnden
angriff auf den Safen von Bone einen Tannalsozialistischen Bewegung des Landes zwischenLer und beschädigten einen mittelgroßen San¬belsdampfer . Civitavecchia , Balermo , Sassari neuer Arbeit , in ihren Alltag zurückkehrt.

Weser und Ems , gerüstet zu neuem Kampf und
und verschiedene andere Orte Sardiniens waren30 Feindflugzeuge vernichtet
gestern das Ziel feindlicher Luftangriffe . DieDas Oberkommando der Wehrmacht gab Bevölkerung hatte Verluste .Sonnabend bekannt : Am Kubanbrüt bäudeschaden , besonders in Civitavecchia . Neun

Es entstand Ge

örtlichen Angriffsunternehmen mehrere Stel Sardinien , zwei von der Flakartillerie von Pa

tentopf durchbrachen Grenadiere bei einem Flugzeuge wurden von der Flakartillerie auf
lungen der Sowjets und vernichteten dabei eine Termo vernichtet. An der Ostküste Sardiniens
feindliche Kräftegruppe. Schwere Artillerie des stellten unsere Jäger einen Feindverband undHeeres setzte füblich des Ladogajees und vor Le - schoffen zwei zweimotorige Flugzeuge cb .

Trägerinnen der gläubigen Zuversicht
Reichsinnenminister Dr. Frick und Frau Scholtz - Klink im Rundfunk zum Muttertag

() Berlin , 17 . Mai .

Reichsinnenminister Dr. Frid hielt Sonn¬
tag vormittag im Großdeutschen RundfunkzumMuttertag eine Ansprache, in der er u. a. aus¬
führte : Auch unsere Mütter haben an denLasten des Krieges , und zwar mit am schwersten ,zu tragen . In bewunderungswürdiger Weise
haben sie , wie überhaupt unsere Frauen , sich den
Notwendigkeiten der Zeit bereitwillig zur Ver¬
fügung gestellt . Welcher Aufopferung unsere
Mütter fähig sind , offenbarte sich in vollem Um¬
fange bei der Verkündung des fotalen Krieges .Gerade die deutsche Frau weiß zu ermessen , was

Der Führer verlich das Ritterkreuz des Eisernen deren Mittelpunkt und Seele die Mutter bildet .
der Bolschewismus für die Familie bedeutet ,

Kveinzes an Generalleutnant Wolf Trieren =
berg , Kommandeur einer Infanterie -Division, Ausgelöscht für immer würde das dem DeutschenOberfeldwebel Wilhelm Bürgerhoff . Zugführer heilige Familienleben werden , jeine Mitglieder
in einem Grenadier-Regiment , Oberfeldivebel Franz in alle - Winde zerstreut , zu Sklavendiensten er¬
Gert , Zugführer in der Infanterie -Geschützkom niedrigt , Hunger und Elend preisgegeben . Daspanie eines Grenadier -Regiments , Oberfeldwebel auch vor den Kindern nicht haltmachen würde ,
Panzer-Grenadier-Regiment, Feldwebel Alfred Mül ergießt sich nach dem Ruf des Führers ein Strom

einem wie wir es von der Sowjetunion wissen . Und so
Ier . Zugführer in einem Grenadier - Regiment von Frauen nach den Arbeitsämtern , um dieAuf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Luft - durch die vermehrte Einberufung von Männernwaffe berlich der Führer das Ritterkreuz des Giser- geschaffenen Lücken zu schließen und eine er¬men Kreuzes an Hauptmann Strähler - Pohl , höhte RüstungsproduktionStompaniechef in einem Fallschirmjäger -Regiment , zu ge¬
Oberleutnant Rapräger einem Luitwassen währleisten . Unser aller Hochachtung haben sich
Feldregiment . aber die Mütter und Frauen durch ihr Verhal¬

ten bei den Terrorangriffen der feind¬ter 5 annak , dem der Führer für seine Leistun lichen Luftwaffe erworben . Wenn der Gegner
gen und Erfolge im Sommer vorigen Jahres das geglaubt hat , die Heimat zermürben zu können ,Ritterfreing bes Eisernen . Kreuzes verlich, nicht so hat ihm die Haltung unserer Frauen das Ge¬

genteil bewiesen . Unerschütterlich blieben sie

Gerhard Steinführer , Zugführer in

in

Von einem Feind lung fehrte : Oberleutnant Gün ="

Burück .

und haben sich unseren Soldaten an der Front
ebenbürtig gezeigt. In unzähligen Fällen ist es
wertvolles Material erhalten und Menschen ge¬
ihrem Einiaz zu verdanken, daß Brände gelöscht,
rettet werden konnten . Um so bewunderns¬
werter empfinden wir es , daß unsere Frauenauch im vergangenen Jahr einer großen ZahlKinder das Leben geschenkt und beigetragen
haben das Leben unseres Volkes sichern zuhelfen ."

C

Kriegsgericht im Dienste Judas

() Stocholm , 17 . Mai .

Wie der „Manchester Guardian " berichtet ,
wurde der englische Stabsarzt William JohnMitchell durch Urteil des Kriegsgerichtes
aus dem Militärdienst entlassen . Angeblich
widersprach seine Führung den Vorschriften
und der militärischen Disziplin . Vor allem
wird Mitchell zur Last gelegt , in einem Wirts¬
haus gesagt zu haben , „ Hitler hat recht daran
getan , die Juden zu bekämpfen . Churchill faßt

die Stellung eines Premierministers nicht ge
die Juden mit Glacéhandschuhen an und ist für

eignet" . Ferner habe er, so wirft man ihm vor,

den " gerufen und gefordert , daß sie hinaus
auf einem Bahnhof Nieder mit den Ju¬

in England selbst die Militärgerichtsbarkeitim Dienste Judas steht.

geworfen würden . Daraus ergibt sich, daß

Luftangriffe gegen Neuguinea
zeichnet manches Muttergesicht , aber sie hat

Frau Scholtz Klint sagte u . a . : ,,Sorge Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters

Glauben und 3uversicht im, Serzen . otz . Stockholm , 17 . Mai .
Wie oft haben wir in unserem eigenen Leben in

unserer Zuversicht und Gläubigkeit im Herzen, begonnen, die den Alliierten zu denken geben

kritischen Augenblicken allein gestanden, nur mit allem auf Neuguinea neue Operationen
Die Japaner haben in Burma und vor

sei es am Krantenbette unserer Kinder , set es in dürften . Besonders starke japanische Luftan¬Momenten seelischer Spannungen , wo Verstand
und Einsicht nichts mehr vermochten , und wir griffe richteten sich gegen australische Stellun
sind Sieger geblieben aus der Kraft unserer aus- gen auf Neuguinea . Hierbei wurden neben zahl
schließlichen Liebe, Was heute von unseren Müt - reichen Bombern auch japanische Stufas einges

Herzen, fönnte einen äußerlichen Beschauer gegen Port Moresby .
tern gefordert wird , von ihren Händen und jetzt. Andere japanische Flugzeuge operierten
manchmal zu der Frage bringen : Saben eure
Frauen denn mehr Kraft als andere Frauen ?
und mit fönnten ihnen immer wieder antwor :
ten : Sie haben nur zwei Hände wie alle anderen
auch, aber sie haben das Bewußtsein , die ver
längerte Front zu sein und damit die
direkte Verbindung zu ihren Männern zu haben .
Und so legen sie ihre ganze unerschütterliche
Gläubigkeit , Zuversicht und Liebe in diese
Hände und schaffen alles , was für unsere Zeitnotwendig ist .

Haushalts gab die Zustimmung des Kaiserlichen
() Das Ministerium des japanischen Kaiserlichen

Glternpaares zur Heirat ihrer ältesten Tochter
eru , die im Dezember 1925 geboren wurde , mit

dem ältesten Sohn des Prinzen Higachikuni, Prins
Merihiro , bekannt , geboren im Mai 1916.
Verlag und Drud : NS. -Ganverlag Weser¬
Ems GmbH. Zweigniederiaffung Emoen , zur Zeit
Sauptfchriftleiter: Mento Folferte . Zur Zeit gültig
Leer . Verlagsletter : Paul Friedrich Müller .

Anzeigen - Preisliste Nr . 4.



Synthetisches Eiweiß gewonnen Wehrerziehung - Lutzes Vermächtnisten Staatserhaltung organifiertund thre
der SA . -Männer im Sinne der

otz . Zu den Versuchen , auf biologischem Wege vor und nachmilitärische Erziehung gesichert ."

neue Rohstoffquellen zu erschließen , gehört auch Eine der wesentlichen Voraussetzungen für den Sieg der deutschen Waffen Es war dem Stabschef nicht mehr vergönnt ,

das Problem , Eiweiß fünstlich zu erzeugen . Bes den deutschen Endsieg und damit auch die Krös
otz . Eine für die Zukunft Deutschlands ent - I durch die förperliche Ertüchtigung , die praktische nung seiner unentwegten treuen Arbeit für den

reits im ersten Weltkriege und nachher wurscheidende Aufgabe war damit dem Stabschef Pflege des Wehrsports. In der allgemeinen Führer zu erleben. Trotzdem steht heute schonden Versuche zur Gewinnung von Eiweiß auf der SA . , Vittor Luge , gestellt : den einst vom Wehrpflicht sieht die nationalsozialistische Res die einzigartige geschichtliche Bedeutung der
synthetischem Wege gemacht . Diese Versuche sind Führer der SA . erteilten Auftrag , Trägerin gierung nicht engitirnig die waffentechnische durch ihn mit der SA . vollbrachten Leistung
jezt durch eine neue biologische Eiweißsynthese des Wehrgedankens eines freien Boltes zu sein" Ausbildung des waffenfähigen Voltstelles und fest, die bereits 1937 Reichsmarschall Hermann
zu einem Erfolg geführt worden , der bedeutsame am ganzen deutschen Mannestum zu verwirt die Schaffung einer gesunden wehrwirtschaft Göring vorausschauend mit folgenden Worten
Auswirkungen auslösen wird . Das neue Ver - lichen . Im alten SA . -Geist erfüllte Viktor Luge lichen Organisationsform , sondern vielmehr die tennzeichnete : „Gelingt es der SA . , woran ich
fahren ist von der Tochtergesellschaft eines be- den ihm gewordenen Auftrag . Durch planmäßige Schaffung der charakterlichen , der geistigen und nicht zweifle , für die Erhaltung und Stärkung
tannten deutschen Unternehmens entwidelt wor - Führerausbildung und Führerauslese wurde die förperlichen Voraussetzung für das ganze Bolt . der seelischen und förperlichen Wehrkraft des

den. Es hat seine Brauchbarkeit und Wirtschaft- SA . für die Durchführung der gewaltigen Auf- Die Erziehung in der SA. muß zur feelis Boltes ihr bestes zu leisten, so wird die Ge¬
lichkeit in verschiedenen Großversuchen bewiesen. gabe vorbereitet , die große Erziehungsschule zuchen , geistigen und förperlichen schichte diesen ihren zweiten entscheidenden Sieg

sein , durch welche Wehrfreudigkeit und Wehr - Wehrhaftmachung des deutschen vielleicht einmal noch höher werten als den er¬
Es ist bereits eine erhebliche Produktion in wille im deutschen Volk wieder erweckt und seine Boltes führen . Wehrmacht und S . sind zwei sten." Die Geschichte wird deshalb unter den
Deutschland angelaufen , die sich noch bedeutend Wehrertüchtigung bewirkt werden sollte . Die Begriffe , die sich notwendigerweise in der Er - Männern , die als die treuesten Paladine des
vergrößern wird . Neustiftung des SA . -Sportabzeichens durch den füllung des einen großen , vom Führer erkannten Führers um die Vollendung seines Werkes

Das Verfahren ist auf biologischer Arbeits - Führer am 15. Februar 1935, die am 27. Novem - und gestedten Zieles ergänzen . fämpften , auch Biktor Luze verzeichnen , der mit

weise aufgebaut. Der Aufbau des Eiweißes wird spiele auf den Reichsparteitagen, die feit 1937 beitsgemeinschaft zur unerschütterlichen Wehrges
ber 1936 erfolgte Einrichtung der NS . - Kampf¬ der SA . des Führers die deutsche Bolts - und Ars

von der Natur selbst vorgenommen . In großztech- stattfindenden großen Reichswettkämpfe der GA. meinschaft der Nation gestaltete und damit einenischer Auswertung wird eine besondere Pilz auf dem Reichssportfeld in Berlin waren die der wesentlichsten Voraussetzungen zu dem deuts
art gezüchtet , deren Substanz in getrockneter Marksteine , welche die erfolgreiche Durchführung schen Sieg schuf. SA.-Hauptsturmführer Rehm .
Form einen Eiweißgehalt von über 50 vom dieser gewaltigen Erziehungsarbeit fennzeichnes
Hundert aufweist . In turmartigen großen Ge- ten . In einem Tagesbefehl fonnte der Stabs¬
fäßen werden Pilze im Innern bestimmter Nähr - chef feststellen , daß die Reichswettkämpfe der SA .
lösungen gezüchtet . Der Sulfitablauge werden „der Ausdruck eines neuen, der SA. eigenen Ge¬
als Nährlösung noch gewisse Nährstoffe zugefügt. staltungswillens, zur Sebung der Wehrkraft
Bisher wurde die Sulfitablauge , obgleich sie und Stärkung des Wehrwillens find."
wichtige Rohstoffe enthält, nie voll ausgenugt. zugleich als folgerichtigen Abschluß der bisheri¬

In Anerkennung der geleisteten Arbeit und
Durch die neue Eiweißsynthese ist nunmehr aus gen Entwidlung übertrug der Führer am 19.
der Lauge ein wichtiger und in großen Men - Januar 1939 burch die Verfügung über die
gen anfallender Ausgangsstoff für die Ernäh - vor - und nachmilitärische Wehr
rung gewonnen . Die biologische Eiweißsynthese erziehung der SA . die Wehrerziehung des
stellt somit einerseits Eiweiß synthetisch her , an- ganzen deutschen Volkes. Zugleich erhob er das
dererseits schafft sie eine neue wichtige Verwer - S . -Sportabzeichen zumzum SA. -Wehrabzeichen.
tungsmöglichkeit für die Sulfitablauge . Das Siermit war die Grundlage für eine umfassende,
neue Verfahren kommt in erster Linie für alle zur Wehrgemeinschaft , zu Wehrwillen und
solche Länder in Frage , in denen die Zellstoff- Wehrkraft geschaffen . Die SA . wurde an den
industrie entwickelt ist . entscheidenden Punkt gestellt , an dem sich die

Idee und die Wehrmacht als Waffenträgerin der
Partei als Trägerin der nationalsozialistischen

Nation berühren. Ihre Aufgabe ist es, der Na¬
durch die Verwirklichung des nationalsozialisti¬

immer wehrstarke Generationen

schen Ideals deutscher Wehrerziehung heranzu¬
bilden .

Willen des Stabschefs in der Stille . Auch hier
Diese gewaltige Arbeit vollzog sich nach dem

in verkörperte er den alten S . -Geist , nicht viele
Worte zu machen, aber um so mehr zu lei
sten . Nur bei großen Veranstaltungen , wie
bei den Reichsparteitagen und bei den Reichs =
wettkämpfen der SA . konnte die Deffentlichkeit Rehbock schreckt ein Dorf

einen Einblick in das große Ausmaß der von der otz . Im Juni des vergangenen Jahres hatte
SA. geleisteten breiten Arbeit auf dem Gebiet ein Jagdpächter aus Gedelsbach bei Dehrins
der Wehrerziehung gewinnen. Bei Ausbruch
des Krieges aber trat in Erscheinung, was die gen im Hohenloher Land im Walde ein verlass

jenes Rehtig gefunden . Der Findling wuchs zu

geleistet hatte : Hunderttausendevon SA. -Mön- Glöckchen wurde ihm um den Hals gehängt, und
SA . für des Volkes schwerste Bewährungsprobe einem stattlichen jungen Rehbock heran . Ein

nern und über 85 v. 5. des hauptamtlichen S . lustig sprang er auf der Dorfstraße umher . AlsH.
Führerkorps traten sofort größtenteils frei =

nun in diesem Frühjahr die ersten linden Lüfte
willig in die Wehrmacht ein . Die SA . stellte erwachten, trollte das junge Böcklein in den
damit der sich nun bildenden deutschen Millio - Wald und suchte Annäherung an seine Artgenoss
nenarme einen festen Kern unbedingt zuverlässen . Diese müssen ihm aber die falte Schulter
siger, wehrfähiger und militärisch vorgeschulter gezeigt haben, denn gesenkten Hauptes tehrte er
Soldaten , die ihrem alten Auftrag entsprechend ins Dorf zurück. Seine Wut ließ er nun an

an Einsatzbereitschaft waren . In Würdigung der und kein Weiberrock waren mehr vor ihm sicher.
von diesen Männern in allen Wehrmachtteilen , Eines Tages nahm er den offenen Kampf mit
an allen Fronten vollbrachten Taten verlieh der

rens besteht darin , daß die Pilze nicht mehr an dem bisher das aus Freiwilligen der SA . be- Mann mußte in seiner Not auf einen Baum flet¬Der entscheidende Vorteil des neuen Verfah¬ Führer am 9. August 1942 dem Regiment, in einem Bauern auf, der mit einer Nachbarsfrau
auf dem Acer mit Haden beschäftigt war . Der

der Oberfläche einer Nährlösung fultiviert zu stehende Bataillon Feldherrnhalle" focht, den tern, wo der angriffslustige Rehbock ihn eine
werden brauchen , sondern daß die Kultivierung

Namen „ Grenadierregiment Feldherrnhalle " . halbe Stunde belagerte . Auch durch herabges
Die aus gesundheitlichen oder friegswichtigen worfene Aeste ließ sich das Tier nicht vertreiben .der Pilze im Innern der aus der Sulfitablauge Gründen in der Heimat verbliebenen SA. -Mäns Die Frau , die dem Nachbarn zu Hilfe tommen

A. -Man - Dorfene
gewonnenen Nährlösung erfolgt . Bisher gestal¬ ner stehen auf den verschiedenartigsten Gebieten
tete die Oberflächenzucht der Pilze , die stets Zielbewußt hat der Stabschef dadurch dem der Landesverteidigung im Einsatz. Insbeson wollte , wurde selbst angefallen, zu Boden ge

große Betriebsflächen erforderte , die künstliche Führer in der SM. ein für die Wehrertüchtigung dere erfassen sie alle bisher ungedienten Män - worfen und so schwer verlegt , daß sie noch heute
Eiweißgewinnung höchst unwirtschaftlich , so daß der Nation und damit für die Sicherheit des ner in den Kriegswehrmannschaften Baum geklettert , hatte seinen Karst ergriffen
eine großindustrielle Auswertung nicht möglich Reiches entscheidendes Instrument geschaffen . In der GA . zur außermilitärischen Wehrerziehung . und tötete den Rod mit einigen wohlgezielten
war . Außerdem vollzieht sich die Kultivierung der ihm eigenen präzisen Art kennzeichnete er Bisher sind über zwei Millionen Wehrmänner und tötete den Rock mit einigen wohlgezielten

der Pilze nach dem neuen Verfahren in sehr fur - das Verhältnis zwischen politischem Soldaten durch die Kriegswehrmannschaften der SA . ge¬ Im Waschfaß ertrunken
zer Zeit . Die Batterienmasse wird von der Nähr - tum und Wehrmacht mit folgenden Worten : gangen . Dem nationalsozialistischen Volksheer
lösung abgetrennt , gewaschen und getrocknet , ir Die psychologische Voraussetzung für die Wehr wird dadurch eine nie versiegende otz . Ein zweieinhalbjähriges Mädchen , das

gendwelche technische Schwierigkeiten sind bei pflicht ist der Wehrwille . Hier fommt eine Auf - Wehrkraffreserve geschaffen , deren Män - bei seinen Großeltern in Venlo zu Besuch war ,

diesem Vorgang nicht zu überwinden . Damit gabe der SA . besonders augenfällig in Erschei - ner schon vor der Einberufung zum Militär in tam auf tragische Weise zu Tode . Da das Kind
hat die deutsche wissenschaftliche Forschung durch nung : die Wedung und Erhaltung des ihrer inneren Haltung wehrbereit und wehrwil - mit seiner Puppe spielte , ließen es die alten
die Vervollkommnung des Verfahrens zur Gewehrwillens . Diese Funktion ist zunächst lig sind und die Grundlagen der militärischen Leute für furze Zeit allein in der Küche. Doch

winnung von Eiweiß auf synthetischem Wege rein weltanschaulicher Natur , sie fann also nur Erziehung beherrschen . Bereits am 19. Juli groß war das Entjezen , als sie bei ihrer Rücks

einen neuen wertvollen Beitrag zur Verbesse von dem Träger , und zwar von dem soldatischen 1940 würdigte der Führer in der historischen fehr feststellen mußten , daß das Kind in ein

rung der Ernährungswirtschaft geleistet , der im Träger einer Idee wahrgenommen und ausge - Reichstagssigung nach Abschluß des Westfeld - Waschfaß mit Chlor gefallen war . Obgleich sos
gegenwärtigen Entscheidungskampf unseres Vol - übt werden . Die weltanschauliche Erhaltung der zuges diese Arbeit der SA . mit folgenden Wor- fort ärztliche Hilfe zur Stelle war , konnte das

fes von weittragender Bedeutung ist . Wehridee findet in der SA . ihre Ergänzung I ten : „ Stabschef der SA . Luze hat die Mil - Kind nicht mehr gerettet werden .

Amtl . Bekanntmachungen

Bewerbungen für die Ingenieur
offizler -Baufbahn in der Luft¬
waffe. Bewerber für die Ingenieur
offizierlaufbahn in der Luft
waffe reichen ihr Gesuch nicht
mehr an die ihrem Wohnort zu
ständige Annahmestelle für Offi¬
zierbewerber ber Suftwaffe , fon
bern an die Annahmestelle 5 für
Offizierbewerber der Luftwaffe

tion auch

Neugaude bei Esens .

Stellenangebote

landi . Haushalt ges . Ang . u .
1686 03 . , Emben .

Abwaschfrau für Sonntags , 16 bis
20 Uhr , gesucht . S. Hasselmann ,
Bogabirum .

Haushälterin oder selbst . junges
Mädchen , tinderl ., für frauent .
Landw . Saushalt gef . Joh . Sil¬
brands , Bunderhee üb . Leer .

Hieben .

Sausgehilfin , erf . , solide , f . Priv . ¬
Haushalt in Magdeburg gef . Ge

vor . Schr . Angebote erbet . an
Medizinalvat Schmidt , Magde¬
burg , Hohenstaufencing 5 II t .

Nachstehende faufmännische Kräfte
werben für den Einfah in den
besetzten Ostgebieten gesucht : 1 . 3

2. BilanzBetriebsbuchhalter ,
buchhalter ,

Uhr , Gasthof Onnen ; Ardorf Staubsauger , 12. Volt , zu tauf . ges . |

13. 30 Uhr , Gasthof Bönig ; Up : Ang . u . G. 1690 OT3 . , Emden .

schört 14. 15 Uhr, Gasthof Dirts ; Zwillingssportwagen, gut erh., zu Pflichtjahrmädel, kinderl ., für groß. nehmigung vom Arbeitsamt liegt
Wiesebe 15. 00 Uhr , Gasthof Saat tauf . gef . Frau Johanne Martens .

hoff; Sesel 15. 30 Uhr , Gasthof
Teten ; Strubben 16 . 00 Uhr Feuerfeste Geldschränke , jed . Größe ,

Gasthof Christoffers ; Sorsten 16. 30 zu laufen . gesucht . Ang . u . 601

uhr , Gasthof Rathaus .
OTZ . , Deer :

Alle
Reiths und Roggenbach , gr . Poften ,

Bucht - und Nutpferde sowie Foh tauft Mart . Zannen , Carolinen
len , die in nächster Zeit verkauft siel ( Mühle ) . Ruf 209 .

in Blankenburg / Thür . ein . Die werben sollen , find an bem
bisher eingegangenen Gesuche Einfamilienhaus , mit Garten , zu

werden dieser Annahmestelle zu nächstgelegenen Schägungsort fauf , gesucht .
geleitet . Angehörige des Geburts schätzen zu lassen . Der Kreis - OTZ . , Emden .

jahrganges 1926 reichen ihr Gebauernführer . E. Reents .
fuch fofort , spätestens aber bia
30. 6. 1943 ein ; auch Angehörige
des Geburtsjahrganges 1927 fön

Pachtungen

nen sich bereits bewerben . Der Ein Stüd Weideland zu verpachten .
Reichsminister der Luftfahrt und Heisfelde , Landstr . 81 .
Oberbefehlshaber der Luftwaffe ,
Luftwaffenpersonalamt . Tiermarkt

Die Mütterberatung in Beer findet Kuhtalb , schwbt . , verkauft Hinrich
Dienstag nicht statt . Das Gesund Goldenstein , Georgsfeld .
heitsamt . Schwere Kuh , im Juni talb ., vert .

Amtsgericht Emden . Handelsreni Lübbe Janßen , Holtrop .

fter . Veränderungen am Mail Junge Kuh , hochtr . , verk . Serm .
1943 . RB 214 : Firma : Ember Schmidt , Deternerlehe .
Lagerhaus -Gesellschaft mit be¬

Ang . u . E 1693 Nettes Mädchen od . Witwe , ohne

Koffergrammophon , gut erh . , zu
fauf gesucht . Angeb . u . E 1694
OTZ . , Emden .

Handwagen und Damenjahrrad
tauft S . Siemens , Larrelt .

Kaufmannsladen ( Kinderspielzeug )
zu kaufen gesucht . Leer , Übbo
Emmius -Straße 10 .

Paddelboot , gut erh . , 2 -Siger , kauft
Joh . Hollander , Emben , Eggena¬
straße 5 .

Knabenfahrrad , gut erh ., zu kaufen
ges . Ang . u . 300 postlagernd
Hesel , Kreis Leer .

schränkter Haftung. Emben. Durch Gute Kuh, hochtr., geg. Weidekuh 3. Kinderwagen zu
Beschluß der Gefellschafterver - vertausch . Heisfelde , Landstr . 34 .

sammlung vom 10. März 1943 Schwere Ferkel verkauft D. Nan¬ist 1. Das Stammkapital von
800 000 . um 150 000 RM , auf

Einteilung des

nenga , Tichelwarf .

Düselder , Neermoor .

taufen gesucht .
Frau Schröder , Sage , Adolf¬
Hitler -Straße 88 .

Alabier zu faufen gesucht . Ang . u.
Friedrich A 322 OTZ . , Aurich .

Einfamilienhaus zu kaufen gesucht .
Jakob Ang . Aurich , Graf -Enno -Str . 40 .

Auto -Garage zu kauf . ges . H. Vier¬
tant , Großefehn . Ruf 80 .

Tauschgesuche

gegen

Anhang , ges . Alters , sucht älterer
Beamter für frauenl . Haushalt .
Spät . Heirat nicht ausgeschlossen .
Ang . u . 600 DT3 ., Leer .

Mädchen , zuverl ., für Haus - und
Gartenarbeit sof . gesucht . Näheres
OTZ . , Aurich .

Ordentliches , gewandtes Mädel als
Bantinengehilfin für meine fan¬
tine gesucht . Anfängerin wird
angelernt . Wohnung und Gſſen
im Hause . Angeb . m . Zeugn .
Abschr . od . bish . Tätigkeit und
Lichtb . an Paul Lösel , Kantinen
betriebe , Bad Zwischenahn .

Junge Tageshilfe sucht sofort pber
spät . Frau Wilh . Bley , Emden ,
Vogelsangzwinger 4 .

Erfahr . Hausgehilfin , ehrl ., für 1½
Tage gesucht . Meldung Frau
Schweers , Leer , Bergmannstr . 26.
oder Frau Garrels , Deer , Arend¬

Smit -Straße 7.
( Haus¬Siebevolle Wirtschafterin

dame ) zu älterer , alleinstehender
Dame gesucht . Angeb . u . L 591
OTZ . , Leer .

Heltere Haushälterin sof . gesucht .
Hogmann , Wilhelmshaven , Ma
gister , Wiegboldstr . 7 .

950 000 RM . erhöht . 2. § 4 des Kuhtalb zu verkaufen .
Gesellschaftsvertrages (Söhe und Siebolds , Sandhorst .

Stammtavitals ) Gutes Kuhtalb verkauftaeändert . 3. Absatz 2 des § 2 bes
Gesellschaftsvertvones (Beschrän
fung des Gegenstandes des Un - Kubkalb , stammberechtigt , verkaufen
ternehmens ) aufgehoben worden . Geschto . Meiners , Kleihusen .

Reichsnährstand Färse , abgefalbt , und eine Weide¬

Kreisbauernschaft , Norden . Betr .:
Treibstoff für Einbaumotore der

Bindemäher . Es wird hiermit Bestes Rind , 2jähr ., zu verkaufen
oder gegen 1jähr . zu vertauschen ,

barauf hingewiesen , daß die in R. v . Düllen , Münteboe .
frage fommenden Betriebsinhaber

4 Puterküken , weiße Schneeputer ,
sofort ihre Anmeldung zwecks Beschwerer Schlag , gegen 4 Gänse

tauschtzugs von Treibstoff für Einbau - tüken Franz gungenLeying ,
motore der Bindemäher bei ihrem Leipzig S . 3 , Frau - Holle -Weg 4.

wiefe 50 .

kuh zu verkaufen . Johann Diers - Knabenhalbschuhe , Gr . 38 ,
mann , Warsingsfehn , 2. Norder - Damenschuhe , Gr . 42 , zu vert . ,

2scht . Bettstelle , m . Matr . u .
Aufl . , zu kauf gef . Ang . u . 2 599
OTZ . , Leer .

Ortsbauernführer abgeben müssen . 1 bis 2 Schafe , hochtr . od . fpifchm .
erstkl . , taust J . C. Schmidt , Beer ,

feite , 2. Tür .

Ankäufe

3. Finanzbuchhalter ,
5. Reviso¬4. Rechnungsprüfer ,

ren , 6. Stenotypistinnen , außer
dem voltswirtschaftlich vorgebil¬
dete Kräfte , möglichst mit Kennt
nissen im Bergbau . Bewerber ,
beren Freigabe gesichert ist , bitten
wir Lebenslauf , Zeugnisabschrif
ten und Lichtbild zu richten un¬
ter Nr . 139 (unbedingt ange¬
ben ) Annoncen -Expedition
Ed . Rocklage , Berlin 23 50 ,
Ansbacher Str . 28 .

Sefretärinnen

an

und Stenotypistin¬
nen , perfeft in Stenographie u .
Schreibmaschine , für interessante ,
ſelbſtändige Tätigkeit , fowie
techn . Zeichnerinnen und Volts
wirtschaftlerinnen werden für den
Ginjaz in Betrieben des besetzten
südöstlichen Rußlands ( Gruben
und Hütten ) für verschiedene
technische und taufmännische
Verwaltungen laufend gesucht .
Ausführliche Angebote mit Le
benslauf , Gehaltsforderung , Zeug¬
nisabschriften , Bichtbild sowie
Angabe des frühesten Eintritts¬
termins find zu richten unter
Nr . B 170 an Annoncen -Grpedi¬
tion Ed . Rocklage , Berlin W 50
Ansbacher Str . 28 .

Männl . oder weibl . Kraft , arbeits¬
freudig , für die Gehaltsverrah
nung von großem Industriewerk
in Bremen gesucht . Unbedingte
Zuverlässigkeit und Vertrauens¬
würdigkeit unerläßlich . Bertraut

Hausschneiderin für Damens , Kinheit mit der Bedienung elektr .
derwäsche , Aenderungen usw . ges .
Angeb . u . St . 100 postlagernb
Hesel , Kreis Leer .

werden

Mercedes -Buchungsmaschinen er

Werbeanzeigen

Capitol Emden

Menschen im Sturm

Krewel KREWEL

Arzneimittel

Seit über 40 Jahren das

Wahrzeichen für unsere

wissenschaftlich erprob¬
ten und in aller Welt

bewährten Präparate

Chinosclfabrik
Aktiengesellschaft Hamburg

Erfahrene Mütter
wissen hauszuhalten mit

der Säuglingsnahrung aus

dem vollen Korn ; sie

ist ergiebig u . spar¬

som im Gebrauch .

Paulys Nährspeise

münscht , aber nicht Bedingung . Statt Tod -Tinktur
Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen unter B. N. 56/6 1 SEPSO !

Rundfunkgerät , Wechselstrom , geg .
Damen - und Herrenfahrrad vert . Stenotypistinnen f. Kiew ( Ukraine ) an Ala , Bremen , erbeten .
Frau Pohl , Beer , Kampstr . 18. gesucht . Die Anstellungsbedin

Paddelboot aus Holz , Vierfiger , m . auf Anfrage Einige tüchtige Bürokräfte (männl .

Segel , gut erh ., gegen Faltboot , schriftlich mitgeteilt . Bewerbun - oder weib .) werden für Sefveta¬

Königsberger Straße 12 a.
gen sind unter Angabe des zuletzt riat und Personalabteilung einesZweifizer , zu tausch . ges . Emden , bezogenen Gehaltes zu richten an großen Industriewerks in Bre zur äußerlichen Desinfektion
Herrn Otto Traumann , Spiri
fusmonopol , Kiew ( Ukraine ),
Postschließfach 101.

Sausgehilfin , erfahren , sehr zuver
Lässig , zum 1. Juni 1943 gesucht .
Frau Carl Ed . Schünemann ,
Bremen , Confrescarpe 60 .

Kreishauernschaft Wittmund . Mitt Adolf Hitler -Str . 57, öftl . Softfordeon , 2reihig , od. Waldzither ,
woch , 19. Mai 1943 , finden an

folgenden Orten bea Kreises

Wittmund Schäkungen bon

Zucht und Nukpferden statt : Wochenendwagen , gut erh . , 3. tauf .

Esens 8. 30 Uhr , Marktplatz ; Rog - gef . Ang . u . E 1683 OT3 ., Emden .

genstede 9. 00 Uhr , Gasthof Pauls : Pferdekummetgeschirr tauft Müller .

ebt !.

gegen guterh . Atku , 2 od . 4 Volt
fauscht A. Dörrie , Emden , Große
Burgstraße 20 I .

Futterdämpfer , gut erhalt . , gegen
Bäuferschwein vertauscht Dirt
Nannen . Aurich , Ligusterweg 3 .

N. Mennenga , Hauen üb . Emben .
Ruf : Greetsiel 19 .

Eilfum .Narp 9. 15 Uhr , Gasthof Doll

mann ; Negenmeerten 9. 45 Uhr , Korblindertagen zu tauf .,
geg . sehr guterh . Damenfahrrad Torf gegen Heu zu vertauschen . A.

Gasthof Wienholt ; Dunum 10,15 zu tauschen gesucht . Ang . u . N Oltmanns Jheringsfehn I Nr . 40 .
Uhr , Gasthof Dirksen ; Burhafe 241 OT3 . , Novden .

neus

Wer tauscht Torf gegen Dünger ? Helferin, zuverl ., tüchtig, mit Er¬
fahrung , Bust u . Liebe zur Land¬
wirtschaft . auf größeven ,
zeitlichen Hof , au meiner Unter
stügung in Haus und Hof gef .
Angebote an Frau Schneider ,
Hermannsthal , Post Schweslin ,
Kr . Lauenburg / Pommern .

11. 15 Uhr , Gasthof Ang . u . A 320 OTZ . , Aurich . Stellung im Haushalt und Geschäft Junges Mädchen für Ersatzteillager
Onfen ; Altfunnigfiel 12. 00 Uhr Klavier , gebr . , zu tauf . ges . Ang . u . für meine 17jähr . Tochter gef . stellt ein D. Oltmanns , Landma
Gasthof Albers ; Wittmund 13. 00 A 319 OT3 , Aurich . Ang . u . 1690 OT3 . , Emben . schinen , Hage . Ruf 2577 .

10,45 Uhr , Gasthof de Bithr Küchenschrank zu kaufen gesucht .
Werdum

Stellengesuche

men gesucht . Schreibmaschine ,
Stenographie und etwas Erfah

imrung Sozialversicherungs¬
wesen erwünscht , aber nicht Be¬
dingung . Unbedingte Zuverlässig
feit und Verschwiegenheit ist Wor
aussetzung für die Einstellung .
Bewerbungen mit den üblichen
Unterlagen unter B. N. 56/6 2
an Ala , Bremen , erbeten .

Film Theater

MenschenCapitol Theater , Emden.
im Sturm ." Mit : Olga Tsche
chowa , Gustav Dießl , Hannelore
Schroth , Siegfried Breuer . Für
Jugendliche nicht zugelaffen .
Borstellungen : Tägl . 19. 00 Uhr ,
Sonntags : 16 . 00 und 19 . 00 hr .

SEPSO
Jodfrail

YEPSO

Verletzungen im Haus
halt , bei Gartenarbeit ,
im Beruf und beim Sport
durch Schnitte , Stiche ,
Risse , Bisse u . dgl . soll
man zur Vermeidung
von Entzündungen und
Eiterungen sofort mit
der bewährten Sepso :
Tinktur desinfizieren .

UNGKER

In Apotheken und
Drogerien in Flaschen

ab 55 Pfg. und
Tupfröhrchen zu
49 Pfg. erhältlich .

IN GABFWLRAVENBEN



Familienanzeigen

So Gott will , feiern die Eheleute Franz

60

Ihre Verlobung geben bekannt : Theda
Endelmann , Gefr . Folkert Nessen . Leez¬
dorf , Tjüche , 3. 3t . Urlaub , 15. 5. 1943 .

Dielerheide , Bunde ,
Buz und Frau Lene , geb. Ossenkopp . Als Verlobte grüßen : Foltea Janssen ,
in Heinigpolder , am 18. Mat 1943 das Buß Stirler .
Fest ihrer Silbernen Hochzeit . Wir 3. 3t . Lübeck .
wünschen dem Jubelpaar weiterhin
alles gute . Die Nachbarn .

Gott will , tönnen te Eheleute
Aafto Janssen und Frau Beehe , geb .
Willms , am 21. Mai 1943 den Lag
ihrer Goldenen Hochzeit begehen . Die
dankbaren Kinder und Kindestinder in
der Heimat und an der Front .

Geburten

Vermählungen

Statt Karten . Ihre Vermählung geben
bekannt : Dr. med . Bernhard Wallis
und Frau Gerda , geb. Jung . Bremen ,
Nordstraße 106, im Mai 1943 .

Ijre vollzogene Kriegstrauung beehren
sich anzuzeigen Sillrich Philipps , 44 =
Hauptscharf . , Flat -Abt . 44 -P . -Gren . ¬
Div . Totenkopf " , und Frau Gretchen ,
geb. Bordeaux . Hage , 15. Mai 1943 .

fob Jungentrüger , Matr .-Obergefreiter ,
und Frau Anni , geb. Klaaßen . Moor¬
dorf , den 15. Mai 1943 .

Thre Kriegstrauung geben bekannt :
Anni Ruben , geb .Harm Ruben ,

Schepfer . Bargebur , 15. Mai 1943 .
Ihre Vermähung geben bekannt :

Friedrich Buddenberg , Ilse Budden¬
berg , geb. Janßen . Emden Douwes :
straße 11, im Mai 1943.

Ihre Kriegstrauung geben

Ulrich Heinrich . Die Geburt unseres
ersten Kindes , eines gesunden Stamm¬
halters , zeigen wir hocherfreut an . Reft Ihre Kriegstrauung geben bekannt : Ja :
Fischer , geb. Bergmann , Wilhelm Fi¬
scher, Berw .-Ob .-Maat . Larrelt , z. Zt .
Celle in Hann ., Kinderhospital .

Unsere Anna hat ein fleines Schwester¬
chen bekommen . In dankbarer Freude :
MA . -Ob .-Maat D. Ruben und Frau ,
geb. Hoogstraat Hamswehrum .

Die glückliche Geburt unseres vierten
Kindes , eines prächtigen Jungen , gebenwir in dankbarer Freude bekannt .
Heinrich Peterßen und Frau , Bini geb.
Biermann . Ihren , den 14. Mai 1943 .

Wir erfreuen uns der Geburt einer
zweiten Tochter . Obergefr . Gerhard
Batter , z. 3t . im Osten , Mimi Batter ,
geb. Hitschke , Emden , z . 3t . Kreis¬
frankenhaus . Leer , am 13. Mai 1943 .

Verlobungen

Mis Verlobte grüßen : Adele Ottjes ,
Heinz Marr , Obergefr . Poghausen ,
Kr . Leer , Hamburg -Harburg , Mai 1943.

Wir haben uns verlobt : Grete Santier ,
Seinrich Ruthert , Obergefreiter der
Kriegsmarine . Emden , Graf -JohannStr . 4. , Walsum (am Rhein ), Pro¬
vinzialstraße 345 , den 9. Mai 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Erna
Lottmann , Johannes Eden , Obergefr .
Neuschoo , im Mai 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Elisa
beth Klapp , Hans Foden , stud . ing . ,
3. 3t . Flugzeugführer in einem Jagd
geschwader . Kassel , Esens (Ostfriesl . ) ,
im Mai 1943 .

Neermoor , am 13. Mai 1943 .
Unser einziger , hoffnungsvoller ,
tapferer Junge , mein so lieber ,

herzensguter Bruder , unse unvergeß
licher Neffe und Better , stud aer .

Waldemar Ostinga
Y 19. 04. 17, starb als Flugzeugführer ,
Feldwebel und R. O. A. in einem Jagd¬
geschwader , Inhaber des EK . 2 , KI .,
der Frontflugspange u. des Gold . HI . ¬
Ehrenzeichens , den Fliegertod . Auf ei¬
nem Heldenfriedhof wurde er mit allen
militärischen Ehren beigesetzt .
In tiefem Schmerz :

Heinrich Ostinga und Frau Johanne ,
geb. Ammermann , Erne Ostinga .

Gedächtnisfeier : Sonntag , 23. Mai 1943 ,
10 Uhr , wozu wir herzlich einladen .

Gr . Sander , 10, Mai 1943 .
Wir erhielten von einem Stabs¬
arzt die unfaßbare Nachricht , daß
unser herzensguter Bruder , Entel

und Neffe , Gefreiter
Broer Jürgen Loers

nach Eintreffen auf dem Hauptver¬
bandsplay am 27. März im faum voll¬
endeten 21. Lebensjahr sanft entschlafen
ist . Er wurde auf einem Heldenfried¬
hof im Osten unter militärischen Ehren
beigesezt . Auch er gab sein Leben für
die Größe und den Bestand von Volk ,
Führer und Reich . In tiefer , stiller
Trauer :

Johann Loers , z. 3t . im Westen ,
Tiny Loers , Familie J . S. Ferdi
nand , Gr . -Sander , Familie W. Otjes
und Frau , geb. Loers , Familie N.
Niemeyer und Frau , geb. Ferdinand ,
Familie H. Braje und Frau , geb .
Ferdinand , Johann Ferdinand und
Frau , geb. Dänetas , 3. 3t . im Osten .

Trauerfeier Sonntag , 23. mai , 10 Uhr ,
in der Kirche zu Remels ,
herzlich einladen .

Suurhuser Hammrich .
und Suurhusen .

wozu wir

Weener

Statt besonderer Mitteilung .
Wir erhielten die Nachricht , daß unser
innigstgeliebter Sohn , Bruder , Schwa¬
ger , Ontel und Neffe

Ernst Jakob Deterts
Gefreiter in einem Gren .-Regt . , am
10. Februar im 34. Lebensjahr im
Often gefallen ist . In tiefem Schmerz : /

Jatob Deterts und Frau , geb . Steen ,
Wübbo van Lessen , z. 3t . Westen ,
und Frau , geb. Deterts , Remmer
Hilberts und Frau , geb. Deterts .

Trauerfeier : Sonntag , 23. Mai , 9 Uhr
in der Kirche zu Suurhusen .

Nordseebad Norderney , den 12 .
Mai 1943 .

Bon seinem Kompanieführer er
hielten wir die traurige Nachricht , daß
unser lieber Sohn , Bruder , Enkel ,
Reffe , Better und mein bester Freund ,
Gefreiter und Melder in einer Maschi¬
nengewehr -Kompanie ,

Alfred Menno Visser
Inh . des EK . 2. Kl , des Infanterie¬
Sturmabzeichens in Silber und Ver¬
wundetenabzeichens , im blühenden Al¬
ter von 21 Jahren am 17. April 1943
im Osten für Führer , Volt und Vater¬
land den Heldentod fand .
In stiller Trauer :

Georg Visser und Frau Emine , geb.
Müller , Georg Paul Gerhard Bisser ,
Karl -Heinz Bisser , Familie Menno
Müller , Familie Abel Visser , Hels
mut Raß .

Kanalpolder , den 13. Mai 1943 .
Unerwartet erhielten wir heute
die traurige , unfaßbare Nachricht ,

daß unser ältester heißgeliebter Sohn ,
unser allzeit fröhlicher , uns unvergeß¬
licher Bruder , mein lieber Entel , unser
Neffe und Better , der Bordschütze in
einer Aufklärungsstaffel , Uffz .

Johann Troff Luitjens
Inhaber des ER . 1. und 2. Kl .. der
Silbernen Frontflugspange und des
Fliegerschüßenabzeichens , im Soeben
vollendeten 20. Lebensjahre den Flies
gertod fand . Mit seinen Kameraden
wurde er auf einem Heldenfriedhof
von deutschen Soldaten mit militäris
schen Ehren beigesetzt . Des Herrn
Wille geschehe . In tiefer Trauer :

Johann Luitjens und Fran Renette ,
geb. Troff , Tini Luitjens , Arbeitsm .
Hero Luitjens . z. 3t . Holland , Gerda
Quitjens .

Gedächtnisfeier Sonntag , 23. mai , 11
Uhr , in der Kirche zu Diz .-Verlaat ,
mozu wir herzlich einladen .

bekannt :
Hans Husfeld , 3. 3t . Wehrmacht , Anta
Susfeld , geb. Feenders . Hamburg ,
Dorenburg , im Mai 1943 .

Danksagungen

Für die uns zu unserer Vermählung
erwiesenen Aufmerksamkeiten sagen wir
allen unseren herzlichen Dank . Friz
Klein und Frav Hildegari , geb. Cle¬
menz . Aurich , im Mai 1945.

aus .

zeit und zum 50jährigen Meister - und
Für die uns zu unserer Goldenen Hoch¬

Geschäftsjubiläum erwiesene Aufmerk¬
samkeit und Ehrung sprechen wir hier¬mit unseren herzlichsten Dank
Jan Heyen und Frau , geb. Eden .
Norden , Gr . Mühlenstraße 22 .

Statt Karten . Für die uns anläßlich un¬
serer Verlobung in so reichem aße
erwiesene Aufmerksamkeit sprechen
wir auch im Namen unserer Eltern
unseren herzlichen Dank aus . Alla
Lies , Frerich Janssen , 3. 3t . Obergefr .
in einer Fallschirmjägerabteilung .

Grimersumer -Altendeich ,
den 13. Mai 1943
Von seinem Leutnant und Kom¬

panieführer erhielten wir die tieftrau¬
rige , unfaßbare Nachricht , daß mein
über alles geliebter , unvergeßlicher
Mann , der liebevolle , treusorgente
Vater seiner beiden kleinen Kinder ,
mein lieber , guter Sohn , uns . . liebe :
Bruder , Schwager , Ontel , Reffe und
Better , Obergefreiter

Johann Kruje
am 17. April 1943 an der Nordfront
des Kubanbrüdentopfes im hoffnungs¬
vollen Alter von 31 Jahren den Hel
dentod starb . Sehr hart trifft uns
dieser Schlag , da erst vor 14 Mo¬
naten sein lieber Bruder Otto im
Osten den Heldentod starb , vor kaum
fünf Jahren unsere liebe kleine
Henny und vor zwei Jahren unsere
liebe fleine Ottilde ihm ir den Tod
vorangingen . Des Herrn Wille ge =
schehe. In tiefem , unsagbarem Schmerz :

Frau Aafte Kruse , geb. Frerichs ,
Kinder Enno und Hinrich , Wwe . G.
Kruse , Geschwister und alle Ange¬
hörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 23. Mai , 14
Uhr , in der Kirche zu Grimersum ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Wiesmoor , Collrunge und Strad
golt , den 12. Mai 1943 .
Ich erhielt von seinem Kom¬

panieführer die schmerzliche Nachricht ,
daß mein über alles geliebter Mann ,
der treusorgende Vater meiner beiden
unmündigen Kinder , unser lieber Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager , On¬
tel , Neffe und Vetter , Obergefr .

Ulrich Kruje
am 18. April 1943 im Alter von 37
Jahren im Osten den Heldentod für
Führer , Volk und Vaterland gefunden
hat . Er wurde am 22. April 1943 mit
allen militärischen Ehren auf einem
Heldenfriedhof zur letzten Ruhe be¬
stattet . In unsagbarem Schmerz :

Hinrika Kruse , and Kinder Lenchen
und Erika , Eltern , Familie Harm
Kruse , Familie Ernst Heyen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 23. Mai , 10
Uhr , in der Kirche zu Wiesmoor .

Fulkum bei Esens , 15. Mai 1943 .
Unser geliebter Sohn , mein ein
ziger Bruder , Abiturient

Hermann Gerhard Reinken
Obergefr . in einem Fallschirmjäger¬
regiment , starb am 20. Mai 1941 im
Alter von 21 Jahren auf Kreta den
Heldentod . Er ruht nun auf einem
Seldenfriedhof . In tiefer Trauer :

Ebbo Reinken , Lehrer , Etta Rein :
ten , geb. Sneider , Antje Reinten ,
Maidenoberführerin im RAD .

Von Beileidsbezeugungen bitten wir
abzusehen .

Emden , Str . der SA , 59 , 14. Mai 1943.
Heute entschlief in Aurich nach län =
gerer Krankheit meine innigstgeliebte
Frau , unsere gute Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter , Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Jeanette Eiben
geb. Meinders

im Alter von 68 Johren .
In tiefer Trauer :

Peter Eiben , Sparkassendirettor
a . D. , Hinrich Eiben , Mar . -Ob. ¬
Int . Rat im Felde , und Frau , geb.
Ehrhorn , Dr. med . Adolf Eiben ,
Stabsarzt im Felde , und Frau , geb.
Volhard , Dr. med . Theodor Ciben ,
Unterarzt im Felde , und Frau , geb.
Rüttgers Pastor Peter Eiben ,
Hauptmann im Felde , und Frau ,
geb . Jünke , Anna Eiben , 7 Entel¬
finder sowie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung in Emden Mittwoch , den
19. Mai , 14 Uhr , von der lutherischen
Friedhofstapelle , Adolf Hitler -Straße .
Trauerfeier daselbst eine halbe Stunde
vorher . Von Kranzspenden bitten wir
abzusehen .

Emden , Zwischen beiden Märkten 3,
Königsberg , Oldenburg , 15. Mai 1943 .

Statt Karten. Heute früh verschiednach furzer , schwerer Krankheit unsere
liebe , unvergeßliche Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Marie Müller
im eben vollendeten 60. Lebensjahre .
Dieses bringen tiefbetrübt our Anzeige :

Kapt . Friz Müller und Frau , Adele
Röfer , geb. Müller , und Kinder ,
Arch . Carl Müller und Frau , Ober¬
geft . Kurt Müller , z. 3t . im Felde .

Beerdigung am Mittwoch , um 13 Uhr
von der Bolurdustapelle aus . Trauer¬
feier eine halbe Stunde vorher .
Mit der Familie trauert Th . Krimping .

Loga , Meierstraße 24 , Leer , Oldenburg ,
Hundsmühlen , Zwenkau und im Felde .

Plötzlich und unerwartet verschied
heute um 17 Uhr unsere gute , liebe
Mutter , Schwieger - , Groß - Urgroßmut¬
ter , Schwester , Schwägerin und Tante ,
die Witwe

Gerdje Johanna Dunter
geb. Feiffe

im 75. Lebensjahre . Um stille Teil¬
nahme bitten :

die trauernden Kinder , Kindeskinder
und Angehörige .

Beerdigung : Dienstag , 18. Mai 1943 ,
15 Uhr . Trauerfeier eine halb . Stunde
vorher .

Neermoor , den 14. Mai 1943.
Statt Karten . Unser geliebtes Töchter¬
chen, Schwesterchen u . Enkelkind , unsere

Seite
wurde uns nach fast sieben Wochen
wieder genommen . In tiefem Schmerz :

Dr. Otto Houtrouw , z. 3t . im
Often , und Frau Johanne , geb. Beek¬
man , Otto und Johanna Houtrouw ,
Familie Gustav Houtrouw . Kon
rektor Johann Beekman .

Beerdigung in Leer Dienstag , 18. Mai ,
15 Uhr , von der Leichenhalle . Trauer¬
feier eine halbe Stunde vorher .

Wuppertal -Wicht . , Lizmarnstraße 65,
Freiburg i . Br ., Berlin , Emden .

Am 13 Mai 1943 , gegen 1 Uhr mor¬
gens , ging mein lieber Mann , der
treusorgende Vater seiner Kinder , der
frühere Volksmissionar , Pfarrer

Johannes Hölzel
im 66. Lebensjahre nach kurzem , schwe
rem Leiden heim . In tiefem Schmerz :

Lise Hölzel , geb. Buck , Kinder und
Anverwandte .

Wallinghausen , den 14. Mai 1943 .
Statt Ansagens . Nach kurzer , schwerer
Krankheit verschied heute im 22. Le =
bensjahre unser lieber , guter Sohn
und Bruder

Johann Janssen
In tiefer Trauer :

Garrelt Janssen und Frau , Obergefr .
Garrett Janssen , Uffz . Gerd Janssen
und Frau Anneliese , geb. Steen . und
Hilde Janssen , sowie alle Ange¬
hörigen .

Beerdigung Dienstag , 18. Mai , 14. 30
Uhr , vom Ostertor . Trauerfeier im
Elternhaus 13. 15 Uhr .
Mit der Familie trauert die

Geschäftsführung der Deutschen Chri¬
sten , Landesgemeinde Weser -Ems .

Ochtersum . den 12. Mai 1943 .
Heute abend entschlief sanft und ruhig
nach längerem Leiden , im 69. Lebens¬
jahre , meine innigstgeliebte Frau und
treue Lebensgefährtin , meine herzens¬
gute , liebe Mutter

Foeltelina Fraukea Deterts
geb. Penning

zu einem seligen Erwachen .
In tiefer Trauer :

Alt Deterts , Lehrer a . D. , Theda
Deterts .

Beerdigung Montag , 17. Mai , 15 Uhr ,
auf dem Friedhofe in Ochtersum .

Danksagungen

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes unserer lieben Mutter , Antje
Weers , geb. Jobus , danten wir allen
herzlich . Die Kinder . Theringssehn ,
Mai 1943 .

Allen , die uns in unserem großen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme
anläßlich des schweren Verlustes mei
nes , lieben , unvergeßlichen Mannes ,
meines treusorgenden Vaters , Gefr ..
August Thiele , entgegenbrachten , spre .
chen wir unseren tiefempfundenen Dan !
aus . Frau Harmine Thiele und Söhn¬
lein Gerd . Victorbur , 30. April 1943.

Statt Karten . Allen , die uns bet
dem Verluste unserer lieben Schweste
und Schwägerin , Frau Dora Krieg .
geb . Mende , ihre Teilnahme bewiesen
haben , sagen wir im Namen aller An¬
gehörigen unseren herzlichsten Dank
Reg .-Insp . Friz Müller und Frav
Erna , geb Brörken . Aurich .

Allen , die unserem teuren Entschla
fenen die letzte Ehre erwiesen und uns
in unserem tiefer Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an dem schweren Verlust
entgegenbrachten , sprecher wir unse
ren tiefempfundenen Dank aus . Im
Namen aller Angehörigen Witwe Anni
Mühring , geb. Schmidt , und Kinder .
Oldersum , im Mai 1943 .

Allen , die uns in unserem tiefen
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
dem schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes meines unvergeßlichen
Mannes , unseres treusorgenden Ba¬
fers , Wiatrose Lübbe Bernhard Göz ,
entgegenbrachten , sprechen wir , beson¬
ders Herrn Pastor Hickmann , unseren
tiefempfundenen Dank aus . Im Namen
aller Angehörigen : Frau Tjede Göz ,
geb. Oltmanns , und Kinder , Afelsbarg .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
meines lieben Mannes , unseres guten
Baters , sagen wir allen unsern herz¬
lichen Dank . Familie Ahlfs . Klein¬
Oldendorf , im Mai 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unseres lieben Entschlafenen sagen wir
allen unsern herzlichen Dank . Familie
van Jüchems . Loppersum , 13. Mai 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodesunseres geliebten Sohnes , Bruders und
Bräutigams , Oberfeldwebel Johann
Ihnen , sagen wir allen unseren herz¬
lichen Dank . Ihne Ihnen und Familie ,
Annette Mühlena als Braut . Emden ,
im Mai 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
unseres teuren Entschlafenen sagen wir
unsern innigsten Dant . Familie W.
Waalles . Pilsum , den 14. Mai 1943 .

Verloren

Familienwappenring verloren . Be¬
lohnung : Goldwert des Ringes .
Abzugeben : Emden , Hindenburg¬
straße 23 .

Marine -Schirmmüße , blau , auf dem
Wege Ledabrücke - Breinermoor
verloren . Gegen Belohnung ab¬
zugeben DT3 . , Leer .

Kinderkleiderkarte (bis zu 3 J . )
vor einiger Zeit verloren . Abzu¬
geben gegen Belohnung bei Frau
Schlemmer , Esens , Neuharlinger
Straße .

Moltereigenossenschaft ,, Krummhörn " ]
e. G. m . b . H. , Pewsum

Bilanz am 31. Dezember 1942
Aktiva . I . Anlagevermögen : 1. Unbe¬

baute Grundstüde 1000 ,- RM . 2. Be
baute Grundstücke 40 000 ,- RM .
3. Maschinen und maschinelle Anlagen
7000 ,- RM . 4. Betriebsgeräte 1,
RM . 5. Möbel und sonstiges Inven
tar 1, - RM . 6. Führwerk und
Pferde 1, - RM 7. Kurzlebige Wirt
schaftsgüter 1, - RM . II . Beteili
gungen 7835, - RM . III . Umlaufs¬
vermögen : 1. Forderungen aus Waren¬
lieferungen 10 471,12 RM 2. Son¬

3.

Versammlungen

Spar - und Darlehnstasse Holtrop ,
e . Gen . m . u . H. , in Holtrop .
Einladung zur ordentlichen Ge¬
neralversammlung am Dienstag ,
dem 1. Juni 1943 , 19 Uhr , in
der Eilersschen Gastwirtschaft in
Holtrop . Tagesordnung : 1. Ge
schäftsbericht . 2. Genehmigung der
Bilanz und der Verlust - und Ge¬
winnrechnung für 1942 . 3. Ent

lastung von Vorstand , Aufsichts¬
rat und Geschäftsführer . 4. Ver¬
teilung des Reingewinns . 5. Sta¬
tutenmäßige Wahlen . 6. Neufest¬
setzung der Passivkreditgrenze . 7 .
Sonstiges . Die Bilanz sowie die
Verlust : und Gewinnrechnung
liegen ab heute in den Geschäfts¬
räumen zur Einsicht der Mit¬
glieder aus . Holtrop , den 15 .
Mai 1943 . Der Vorstand : Kleen .
Gronewold , Frerichs .

stige Forderungen 394,40 RM .
Reichs - u. M. & W. B. -Stügung 9365,97
RM . 4. Roh , Hilfs - und Betriebs¬
stoffe 8805,80 RM . 5. Warenbestand
3415 , RM . 6 Kannenbestand 776 . ¬
RM . 7. Wertpapiere 2621,25 RM .
8. Bantguthaben 379,16 RM . 9. Post¬
scheckguthaben 983,56 RM 10 Kas

Summe dersenbestand 615,43 RM
Attiva : 93 666,69 RM .

Passiva . I . Geschäftsguthaben a ) der
verbleibenden Mitglieder 20 154,59
RM . , b ) der ausscheidenden Mitalie¬
der 137,40 RM . II . Reserven : 1. Re¬
servefonds 6672,83 RM . 2. Betriebs¬
rücklage 5869. 88 RM . III . Rüdftel =
lungen 8907 , - RM . IV . Wertberich¬
tigungsposten 1920,80 RM V. Ver
bindlichkeiten : 1. Forderungen der Lie¬
feranten mit begrenzter Auszahlungs - Molkereigenossenschaft
verpflichtung 2902,49 RM . 2. Milch¬
geldschulden 31 793,65 RM . 3. Bant¬
schulden 8101. RW . 4. Sonstige
6864,81 RM VI . Gewinn 1942 342,2
RM . Summ , Passiva 93 666,69
RM .

VerlustrechnungGewinn un
Aufwendungen . 1. Ausgaben für 3in¬

sen 1931 23 RM . 2. Persönliche Un¬
fosten 35 753,58 RM . 3. Sachliche Un¬
fosten 44 765,45 RM . 4 Besigsteuern
3282. 13 RM . 5. Sonstige Steuern
17 041,31 RM . 6. Abschreibungen
23 406,16 RM . 7. Zuweisung an
Rückstellungen 1760 ,- RM . 8. Ge¬
minn 1942 342,24 RM Summe der
Aufwendungen : 128 282,10 RM

Erträge . 1. Einnahmen aus Zinsen
170,52 RM . 2. Erträge aus Beteili¬
gungen 387, RM . 3 Bruttogewinn .
aus Warenverkehr und Erzeugung
121 611,88 RM . 4. Sonstige Einnah
men 6112,70 RM Summe der Er
träge : 128 282,10 RM

Mitgliederbewegung
Anfang 1942 201 Genossen , Zugang 1942

119 Genossen , Abgang 1942 4 Genos¬
sen , Ende 1942 316 Genossen . Die
Geschäftsguthaben haben sich im Be
richtsjahr um 9257,21 RM und die
Haftsumme um 20 530, - RM . ver =
mehrt .

Der Vorstand : H. Heifens , Joh . Wilt¬
fang , J. A. Lübbers

Genossenschaftsbant Oldersum ,
e . G. m . b . H.

Bilanz am 31. Dezember 1942
Attiva . Kasse , Reichskant und Post¬

scheckguthaben 27 918,57 R Wert¬
papiere 494 593,75 RM . Bantguthaben
1 994 727,18 RM . Schuldner in laufd .
Rechnung 132 090,40 RM . Hypotheken
und Grundschulden 99 824,76 RM . Be
teiligungen 900 . - RM . Geschäfts¬
grundstück 6400 , - RM Geschäftsaus
stattung 1, RM . Posten der Rech¬
nungsabgrenzung 2545,13 RM . Sum¬
me der Attiva : 2 759 000,79 RM .

Passiva . Einlagen in laufender Rech¬
nung 970 760,23 RM .
1715 704,25 RM . Geschäftsguthaben
13 900,- RM .

Spareinlagen

Uplengen ,
e . G. m . u . H. , zu Remels . Or
dentliche Generalversammlung am

19Freitag , dem 28. Mai 1943 ,
Uhr , bei Gastwirt Kleihauer ,
Remels . Tagesordnung : 1. Vor
lage des Jahresabschlusses und
des Geschäftsberichtes für 1942 .
2. Beschlußfassung und Genehmi¬
gung des Jahresabschlusses und
Entlastung de Vorstandes und
des Aufsichtsrats . 3. Beschluß - |
fassung und Verteilung des Rein¬
gewinns . 4. Wahlen . 5. Verschie¬
denes . Der Jahresabschluß und
der Geschäftsbericht für 1942 lie¬
gen von heute ab 8 Tage zur
Einsicht der Genossen im Ge
schäftszimmer der Molkerei aus .
Der Vorstand : E. Janßen ,
W. Hinrichs , F. Garrels .

Verschiedenes

Lutherische Kirchengemeinde , Loga .
Die Hebung der Kirchensteuer für
das 1. Vierteljahr 1943/44 sowiefür die rückständigen Steuern
findet Mittwoch , 19. , und Don :
nerstag , 20. Mai , von 9 bis 12
Uhr , und von 15 bis 18 Uhr , in
der Pastorei (Konfirmandensaal )
statt . Die alten Steuerzettel sind
vorzulegen . Ueberweisungen auf
Konto 81 835 bei der Kreis - und
Stadtsparkasse Leer . Der Kirchen¬
vorstand .

Kleiner Hund , schwarz , m. weißer
Brust und weißen Vorderpfoten ,
u. . 13. 5. 43 entlaufen . Nachricht
geber od . Wiederbr . erh . Belohn .
Jan Redenius , E. Borssum ,
Landstraße 92 .

Gesezliche Rücklagen Fähre Jemgum ab Sonnabend ,Sonstige Rüdlagen 15. 5. , wieder in Betrieb . L.nach § 11 KWG . 9700 ,- RM . Rüd¬
stellungen 5000 ,- Kroon , Fährmann .RM . Wertberichti¬
gungsposten 14 332,50 RM .
gewinn 1942 11 894,40 RM
der Passiva : 2 759 000,79 RM .

Gewinn - und Verlustrechnung

17 709,41 RM .

Rein - Das Ueberqueren meiner Weide ist
Summe verboten Zuwiderhandlungen

werde ich unnachsichtlich zur An
zeige bringen . Jan Remmers ,

Nach wie vor
werden Damenbinden in ausrei¬
chendem Maße hergestellt . Es ist
nur eine vorübergehende Folge von
Transportschwierigkeiten , wenn
Sie trotzdem einmal Camelia
nicht überall erhalten können .
1

CameliaDIE

ZUVERLASSIGEREFORMBINDE

Arzneijäger
sind keine Kranken , son¬
dern große Egoisten . Der
Arzt verschreibt Arzneien
nicht aus Gefälligkeit , son¬
dern um kranke Menschen
zu heilen .

TROPON

Mit Tropon -Präparaten haushalten
ein Gebot der Stunde !

Kali , Kupferschlackenmehl
und Runkelsamen

sofort ab Lager lieferbar .
Bekämpfungsmittel gegen
Kümmelmotte bei sofortiger
Bestellung in einigen Tagen

lieferbar .

Landw . Bezugs - und Ab¬
satzgenossenschaft Norden

e . G. m . b . H.
Fernruf Norden 2279 und
Hagermarsch 30 (Ojemann ).

3 HERZBLATTER

Schoonorth: Schornsteinreinigen Die Schutzmarke
beginnt . Raith , Bezirksschornstein¬
fegermeister .

Aufwendungen . Ausgaben für Zinsen Twirlum .
50 065,25 RM . Persönliche und fach: Osteel , Neu - Westeel , Süderpolder ,liche Unfosten 13 398,24 RM Gesez¬
liche soziale Abgaben 576,08 RM .
Steuern 1124,63 RM . Abschreibungen
auf Inventar 3499 ,- RM . Zuwei¬

RM .sung an Rüdstellungen 5000 , -
Gewinn 1942 11 894,40 RM , Summe
der Aufwendungen : 85 557,60 RM .

Erträge . Einnahmen aus Zinsen und
Provisionen . 77 669,84 RM . Ertrag Schülerin , 6 bis 14 Jahre , findet
aus Beteiligungen 30,60 RM . Son gute Pflege in Norden . Ang . u .stige Vermögenserträge 180 ,- RM . G 1687 OT3 . , Emden ..Kursgewinr 500,- RM . Außerordent

Wohnungen

liche Erträge 7177,16 RM . Summe der Frdl . möbl . Zimmer zu vermieten .
Erträge : 85 557. 60 RM . Ang . u . E 1685 03 . , Emden .

Mitgliederbewegung
Anfang 1942 134 Mitglieder mit 138

Anteilen und , 207 000 - RM . Haft
summe . Zugang 1942 Mitglied mit
1 Anteil und 1500 ,- RM . Haftsumme
Abgang 1942 3 Mitglieder mit 3 An¬
teilen und 4500 ,- RM . Haftsumme .
Ende 1942 132 Mitglieder mit 136 An¬
teilen und 204 000, - RM Haftsumme .
Die Geschäftsguthaben haber sich im

Möbl . Zimmer suchen 2 Eisenbah¬
ner . Ang . u . G 1688 OT3 . , Emden .

4 -Zimmerwohnung in Aurich , Leer
od . Umgeb . zu miet . ges . Wohn .
in Berlin , westl . Vorort , fann
etvl . in Tausch gegeben werden . |
Ang . u . 602 OT3 . , Leer .

2-Zimmerwohnung in Aurich oder
Emden gesucht . Ang . u . A. 321
OTZ . , Aurich .um 3000 , -

200,-Geschäftsjahr vermindert um
RM . , die Haftsummen haben sich im
Geschäftsjahr vermindert
RM . Höhe des Geschäftsanteils 100,-
RM . , der Haftsumme je Geschäfts¬
anteil 1500 ,- RM

Der Vorstand : gez . Dupree
telfer .

gez . Wor

Geschäftliches

Wohn - und Schlafzimmer , möbl . ,
m . Rochgelegenheit , sucht Ehepaar .
Ang . u . 1695 OT3 . , Emden .

Möbl . Zimmer sucht Fräulein sof .
in Emden . Ang . u . E 1696 OT3 . .
Emden .

Pflanzmaschine ,,Robot " noch sofort Möbl . Zimmer , mit 2 Betten , zu
ab Lager lieferbar . Theodor vermiet . Emden , Juiststraße 4 .
Rulffes , Landmaschinen , große Möbl . Zimmer , mögl . mit Küchen¬Ersatzteilläger , Kundendienst . benutzung , sucht Lehrerin
Loga - Leer . Juni od . später . Angb . u . E 1698

OTZ .. Emden .
zum 6 .Reparaturen werden bis

Juni nicht mehr angenommen . 1
H. Ammermann , Schuhmacher ,
Warsingsfehn

zu

bis 2 leere Zimmer von jungem
Mann gesucht . Ang . u . N 242
OTZ . . Norden .

Möbl . Zimmer , mit Kochgelegen¬
heit , für 2 berufstätige Personen

gebung zu mieten gesucht .
zum 1. 6. in Aurich oder Um¬

Ang .
u . A 323 OZ ., Aurich .

Erdgeschoßwohnung (3 - 4 Räume ,
Bad , abgeschlossen ) , mögl . mit fl .
Garten , von älterem Beamten¬
ehepaar bald . ges . Evtl . Tausch
gegen ähnl . Wohnung am Stadt¬
rand von Wilhelmshaven , Ang .
u . A 312 OTZ . , Aurich .

Verkäufe

Aufträge für Anbauverträge in
Pflanzberger - Gemenge , erbitte ich
gegen Samenbeschaffung sofort .
Zugelassen vom Reichsverband d .
Pflanzenzucht . Carl Claassen ,
Esens , am Markt . Ruf 243 .

Saatgut - Ausgabe . Stangenbohnen
an sämtlichen Ausgabestellen ab
Montag , 17. Mai 1943 . Ostfr .
Gartenbaugen . , e . G. m . b . H. .
Aurich . Ruf 567 .

Melzers Eierschuß gewährleistet ein
Jahr und länger 100 Proz . ge - Bettstelle , 2schläf ., mit Matr . u .brauchs - und genußfähige Eier , Aufl . , 70 RM . , zu verk . Ang . u .garantiert frei von jeglichem & 1689 OI3 . , Emden .Kalf -Geschmack . Zu haben in den
einschlägigen Geschäften .

Gemüsepflanzen : Weißkohl , Blu¬
mentohl , Rotkohl , Kohlrabi und Motorschlepper (Doppelschrauber ),
Wirsingkohl sowie Buschbohnen, Abm . : 17,50 mal 4,20 mal 1,25

120 S . , Deutz -Diesel v . 1939 ,
habe ich auftragsgemäß auf An¬ Meter Tiefg . , 28 000 . - RM . , pl .forderung sofort zu vergeben . Prov . , sof verkäufl . durch Gebr .Carl Claassen , Esens , am Markt . Sluth , Hamburg 11 , Dovenfleth
Ruf 243 . 48 , Ruf 33 31 44 .

Runkelrüben verkaufen Geschw .
Ockenga , Forlig .

unserer

Präparate
TOGALWERK GERH. FSCHMIDT
Fabrik pharmaz . u. kosm. Präparate

MUNCHEN

, , Vertrauen

ist

der erste Schritt

zur

Gesundung ! "

BAYEDBAYER

ARZNEIMITTEL

Schering

HEILMITTEL

In der ganzen Welt genießen
die chemischen und pharmazev¬
tischen Erzeugnisse , welche die
Schering A. G. dem Arzt als
Heil - und Hilfsmittel zur Ver¬

fügung stellt , dank ihrer abso
luten Reinheit und Zuverlässig¬

keit den besten Ruf .

SCHERING A. G. , BERLIN
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Aus ostfriesischen Sippen

Ostfriesische Tageszeitung Montag , 17. Mat

In Ehrfurcht und verpflichtendem Gelöbnisotz . Am 16 . Mai fonnte Frau Katharina
Schmidt aus Logumer Vorwert bei
guter Gesundheit ihren 93. Geburtstag feiern . Gauschulungsleiter Buscher am Grabe Carl Rövers - Gedenkplatte an der Ruhestätte unseres ersten Gauleiters enthüllt

Am 15 . Mai konnte Landwirt Heinrich
Dirts aus Ogenbargen seinen 88. Ge¬ otz . Sie denken noch alle an ihn , die Ostfries | tung zurückstrahlten . Carl Röver ist nicht tot , I dem Tage , an dem der Gauleiter von uns ging ,

burtstag begehen . sen , an den Mann mit dem kantigen , energischen immer wird er unter den alten Kämpfern leben , sich das gesamte Führerkorps des Gaues an
Am 20. Mai tönnen die Eheleute Berend Gesicht, in dem die hellen Augen leuchteten. Das und sinnbildhaft klang das Lied auf : „Nichts seinem Grabe versammeln in Ehrfurcht und

Schoolmann aus Westermoordorf in große und starke Wesen dieses unvergänglichen kann uns ihn rauben", von einem Kleinen Män- verpflichtendem Gelöbnis . Vorerst sei es nur ,
voller körperlicher und geistiger Frische das Fest Menschen wurde immer wieder in vielen Ge- nerchor mit guten, wohlklingenden Stimmen den Schwierigkeiten des Krieges entsprechend,
der Goldenen Hochzeit feiern . sprächen lebendig , so oft die Politischen Leiter vorgetragen .

und alle , die ihn gekannt haben , gestern von

Geld -Lotterie 1943für das Deutsche Rote Kreuz ihm sprachen, als sie aus allen Landschaften Ost¬
() Auch in diesem Jahre wird die Geld-Lotterie frieslands nach Oldenburg fuhren . Jeder Orts¬

des Deutschen Roten Kreuzes im gesamten Reichsgruppenleiter hat in irgend einem Dorfe sein
gebiet in der Zeit vom 17. Mai bis 16. August hinreißendes Temperament , seine Begeisterung
burchgeführt werden . Alle Ginzel- und Doppellose für die Sache des Führers , seine Fürsorge fen¬
werden zum Preise von 0. 50 oder 1. 00 Reichsmart nengelernt in der Kampfzeit ; genau so wie

für den Führer kämpften .
zum Verkauf angeboten . Insgesamt gelangen 1,5 Carl Röver alle Männer kannte, die mit ihmMillionen Doppellose zur Ausgabe . 179 840 Ge¬
minne im Gesamtbetrage von 400 000 Reichsmart ,
barunter der Höchst gewinn bon 50000 Große Scharen alter Kämpfer aus Ostfries¬
Reichsmart werden ausgeschüttet . Die Auszah - land strömten so gestern aus allen Teilen des
lung der Gewinne erfolgt 10 Tage nach der Ziehung Gaues zusammen , sammelten sich auf den ihnen
vom 17. bis 20. August 1943 gegen Rückgabe der zugewiesenen Plägen in Oldenburg und mar¬
Lose durch die Lotterie -Emission-Ges. m. b. H. Ber - schierten , Fahnen und das klingende Spiel vor¬
lin W 8 , Friedrichstraße 192/3 . Die Rotkreuz -Geld¬ an , nach dem Neuen Friedhof .Lotterie , die sich seit Jahren in allen Volksfreijen
größter Beliebtheit erfreut , wird auch in diesem
Jahr zu einem vollen Erfolg führen .

() Pelzmäntel und Pelzjacken nur gegen Be¬
zugschein . Im Interesse einer gerechteren Ver¬
teilung hat der Reichsbeauftragte für Rauch¬
waren im Einvernehmen mit den sonst zuständi¬
gen Stellen nunmehr auch eine Verbrauchsrege¬
lung für Frauenpelzmäntel und Frauenpelz¬
jacken verlassen . Danach dürfen Frauenpelzmän¬
tel und Frauenpelzjacken nur noch gegen
Bezugschein abgegeben und bezogen wer¬
den . Die Abgabe und der Bezug
Frauenpelzmäntel und Frauenpelziaden er¬
folgt gegen Bezugscheine , die auf Frauen¬
wintermäntel ausgestellt sind. Zuwiderhand¬
lungen gegen die Bezugscheinpflicht sind mit
Strafe bedroht . Die Anordnung ist sofort in
Kraft getreten .

von

() 10 000 Reichsmart Belohnung für die Aufklä¬
rung eines Verbrechens . Seit dem 26. Februar dieses
Jahres wird die neun Jahre alte Schülerin Helga
Quandt aus der Straße , am Weidendamm 1 a in
Berlin NW 7 vermißt . Nunmehr konnte bie
Vermißte als Leiche aus dem Westhafen geborgen
werden . Das Kind ist vermutlich schon am Lageseines Verschivindens nach vorausgegangenem Sitt :
lichkeitsverbrechen von dem noch unbekannten Täter
erwitugt worden . Die bisher von der Mordkommis
fion gemachten Feststellungen deuten darauf hin , daß
Helga Quandt am Tage ihres Verschwindens an =
geblich mit einem unbekannt gebliebenen Mann ge¬
sehen worden ist. Zur Aufklärung des verabscheu¬
ungswürdigen Verbrechens ist eine Belohnung von
10 000 Reichsmart ausgesetzt .

() Verteilung von Trockenfrüchten . Die Reichs¬
stelle für Garten - und Weinbauerzeugnisse wird im
Auftrag des Reichsernährungsministers Trocken =
früchte und Schalenobst (Nüsse , Traubenrosinen ,
Sultanas sowie getrocknete Aprikosen und Pilau

Es wird verdunkelt von 21 . 30 bis 4. 45 Uhr .

men ) in einer Menge zur Verfügung stellen , die es

ermöglicht, jedem Verbraucher im Reichsgebiet ein¬
Schalen obst zuzuteilen . Zeitpunkt und Verfahren
malig 125 Gramm Trockenfrüchte oder
der Zuteilung werden jeweils örtlich geregelt .

Kinderzuschlag für Luftwaffen - und Marine
helfer . Nach einem für den Bereich der Verwaltun¬
gen

Dann sprach Gauschulungsleiter Heinrich
Buscher, nachdem er Reichsleiter Rosenberg und
Frau Röver begrüßt hatte . Er beschwor noch
einmal das Leben dieses Streiters , er ließ es
hell aufleuchten, daß es in allen Herzen einen
tönenden Widerhall fand .

Losungswort des verstorbenen Gauleiters. Die
Der Kampf geht weiter !" das war das alte

ses Wort haben alle im Gau Weser - Ems auf¬
genommen , vom Gauleiter Paul Wegener bis
zum letzten Ortsgruppenleiter . Nichts lag
Carl Röver mehr am Herzen als die weltan¬
schauliche Schulung , der Kampf für die Idee
des Führers . Was soll man an Carl Röver
mehr bewundern ? Die flare fämpferische Hal¬

tung , die echt germanischen Charakterwerte , das
zielstrebige Wollen , sein leidenschaftliches Drän¬
gen oder die Kompromißlosigkeit seiner Worte .
Immer wollte er das Große gestalten , wie den
Bookholzberg, viele andere Pläne sind ihm aus
der Hand genommen , als er starb .

Auf einem breithingelagerten Hügel , mitten
zwischen kleinen Koniferen , umgeben von Rho¬
dodendronhecken, liegt das Grab Carl Rövers ,
auf dem die schönsten Blumen blühen . Hier
ruht der tote Gauleiter aus von seinem tamp¬
ferischen Leben . Gewiß , er ist vor einem Jahre
von uns gegangen , sein Leib war sterblich , aber In packenden Worten schilderte Heinrich

Als dann am Buscher den Lebenslauf des toten Gauleiters ,nicht seine Seele , sein Herz .
Grabe die achthundert Fahnen und die alten seine Liebe zur ostfriesischen Landschaft , seine
Kampfstandarten einen Wall bildeten , als die echt niederdeutsche Derbheit . Das alles ließ
Gruppierung und Aufstellung aller Politischen ihn die Freundschaft der Ostfriesen gewinnen .
Leiter vollzogen war , die Hoheitsträger vor So stand denn auch das Führerforps wie eine
dem Grabhügel Plaz genommen hatten , der Mauer , ein Wall um ihn , er aber war der
Krönungsmarsch von Svendsen aufklang, waren mächtige Turm , der alles überragte. Heinrich
sich alle Anwesenden bewußt , daß alle vielfälti - Buscher wandte sich dann an Gauleiter Paul
gen Kräfte , die Carl Röver während seines Wir- Wegener , der es in schwerer Zeit übernommen
kens ausgestrahlt hatte, nun zu ihm, dem toten habe, das Werk Carl Rövers voll zur Entfal¬
Kämpfer im Gelöbnis und innerer Verpflichtung zu bringen . So werde in jedem Jahre an

Die Mütter tragen das Leben
Würdige Feierstunden in vielen Ortsgruppen der ostfriesischen Kreise

Mutter gewidmet war .
otz . Wieder fährte sich der Tag , der der

In all den Ereignis¬
sen und Unruhen des Kriegsgeschehens kommt
man kaum einmal dazu , dem Sinn „ Mutter "
nachzudenken . Gerade im Kriege zeigt sich be¬
sonders klar die elementare Bedeutung des
Muttertums für die Gemeinschaft, nun noch ge¬
steigert durch den zusätzlichen Arbeitseinsatz
vieler Mütter für die Rüstungsproduktion . Die
Berehrung, die die deutsche Volksgemeinschaft
der deutschen Mutter entgegenbringt , galt am
Kriegsmuttertag 1943 all denen , deren Männer

dasoder Söhne gefallen sind . Sie haben
schwerste Opfer gebracht , das eine Mutter brin¬
gen fann .

raum sah eine Anzahl junger und alter Müt¬
ter . Neben den Müttern , die das Mutter¬
ehrenkreuz erhalten sollten , sah man solche , die
es bereits trugen . Eingeleitet wurde die Ver¬
anstaltung mit dem Führergruß , dem sich ein
Vorspruch anschloß . Nachdem die Jungmädel¬
gruppe ein Frühlingslied gesungen hatte , folgte
anschließend der gemeinsame Gesang des Liedes
„ Der Mai ist gekommen " . Sodann nahm Orts¬
gruppenleiter Forn feist das Wort zu einer
alle Mütter ansprechenden und zu Herzen ge¬
henden Ansprache .

schen Kreise fanden aus diesemAnlaß würdige
In fast allen Ortsgruppen der ostfriesi¬

und eindrucksvolle Feierstunden statt , Int

denen vielen Müttern Ehrenkreuze verliehen

standen Ansprachen der Hoheitsträger , die die
wurden . Im Mittelpunkt dieser Feierstunden

hohen Ewigkeitswerte der Mutter besonders
hervorhoben , die , um das Leben und die Zu¬
funft der deutschen Familie zu sichern , jederzeit

schmerz¬

Im Anschluß händigte er 23 Frauen das
bronzene , sechs Frauen das silberne und sieben
Frauen das goldene Mutterehrenkreuz nebst

zu der vom Führer verliehenen Auszeichnung.
den Ehrenurkunden aus und beglückwünschte sie

Aus den Händen der Ortsfrauenschaftsleiterin
Moltewehrum empfing jede mit dem

Strauß schöner Frühlingsblumen .
Mutterehrenkreuz ausgezeichnete Mutter einen

Kopke Tee und von Mitgliedern der NG . ¬
Frauenschaft gebackenem Kuchen blieben die
Mütter zu einem kameradschaftlichen Beisam¬

Bei einem

ein bescheidener Stein , der heute enthüllt wer =

den solle, aber später werde dem Kämpfer und
Sieger Carl Röver eine Stätte geschaffen wer=
den, die allen Lebenden und Kommenden zur
ewigen Mahnung das große Fanal unseres
Gaues werden wird . Dazu wird auch der Aus¬
bau des Bookholzberges gehören .

den Gedenkstein. Und dieses ist darauf zu lesen:
Darauf enthüllte Gauleiter Paul Wegener

,, Carl Röver 1892 - 1942 . Erster Gauleiter des

Gaues Weser -Ems . "
Reichsleiter Rosenberg , der Carl Röver im¬

mer ein treuer Freund und Kamerad war , und

Gauleiter Paul Wegener legten prächtige
Kränze am Grabe des toten Gauleiters nieder .

Carl Röver ging als Wegbereiter , als
Bahnbrecher durch seine Zeit , die zu leben ihm
vergönnt war , er war der Pflüger , der den

Boden pflügte , auf dem heute die Früchte wach¬
sen . Sinnbild dieses war
gehen als Pflüger durch unsere Zeit !" , das der
Chor abschließend vortrug . Wir aber wollen

unsere Heimat , für die wir alle uns jeden Tag
an der Front und an der Heimatfront einsehen ,

KHB .lieben , wie sie Carl Röver liebte .

Leer

das Lied : „ Wir

otz . Plazkonzert im Julianenpart . Diese An

kündigung hatte auch Sonntag wieder viele
Freunde soldatischer Musik in den im jungen

Der Musikzug einer Schiffsstammabteilung bot
Frühlingsgrün stehenden schönen Park gelockt .

wieder eine Reihe schmissiger Märsche und sonsti
ger Musikdarbietungen , die starten Beifall
fanden .

otz . Collinghorst . Grabfrevel . In den leh¬
ten Tagen wurden auf dem alten Friedhof von
einer Grabstelle Tulpen abgerissen und dann ver¬
nichtet , doch sind die Täter beobachtet und angezeigt
worden .

otz . Collinghorst . Lehrgang bes Deut
ichen Roten Kreuzes Die hiesige Ortsges
meinschaft des Deutschen Roten Kreuzes veranstaltet
einen Lehrgang . Der Anfang wurde am Donnerstag
in Backemoor bei Gastwirts Gints gemacht; die näch¬
sten fünf Abende finden in der nächsten Woche in
der hiesigen Schule statt. Amotz . Collinghorst . Filmvorführung .
20. Mai tommt der Tonfilmwagen nach langer Zeit

Augustin " vor .
wieder nach hier und führt den Film , , Der liebe

Weener

otz . Sonniges Kinderland . Der vor einigen

eine segensreiche Einrichtung. Fröhliches Leben
Jahren hier von der NS . -Volkswohlfahrt ge¬
schaffene Kindergarten erweist sich als

flingt uns überall entgegen, wenn wir einen
Gang durch den Kindergarten machen und die
fleinen Dreikäjehochs uns mit ihren hellen Lies

dern begrüßen . Es ist eine der schönsten Kinder .
heime in unserm Bezirk. Die vorbildlich einge
richteten Aufenthaltsräume sind mit allen

wird der Kinderzuschlag für über 16 Jahre vollen Stunden einem Kinde das Leben zu ge - Anwesenden mit frohen und beschwingten Wei - großer Garten mit hohen , schattigen Bäumen
alte Schüler , die als Buftwaffen - und Marine¬
helfer herangezogen sind , weitergezahlt , solange die
Schulausbildung fortgesetzt wird und das eigene
Ginkommen des Schülere außerhalb des Kriegs¬
hilfseinsatzes nicht 40 Reichsmart monatlich erreicht .

Emden

Heute Kundgebung in der Kaserne

otz. Wenn heute mittag um 13. 53 Uhr die
Ritterkreuzträger der Infanterie
Hauptmann Baumgarten - Crusius und
Oberleutnant Blumenthal am Bahnhof
Emden -West eintreffen , so werden es unsere
Bolfsgenossen sich sicherlich nicht nehmen lassen ,
Zeuge dieses Empfanges zu sein . Die Gäste wer¬
den begrüßt durch den Kreisleiter , den Oberbür¬
germeister und den Abschnittskommandanten .
Vor dem Bahnhofsgebäude wird unsere Jugend
Aufstellung nehmen, ferner ein Musikkorps der
Kriegsmarine , das den hohen Besuch mit schnei¬
bigen Klängen empfangen wird . Zu der um
19 . 30 Uhr im Großen Saal der Kaserne
stattfindenden Kundgebung der NSDAP . , wo die
beiden Ritterkreuzträger über ihre Erlebnisse an
der Front berichten werden , ist die gesamte Emder
Bevölkerung herzlich eingeladen . Die Kundge¬
bung wird umrahmt mit musikalischen Darbie¬
tungen eines Musikkorps der Kriegsmarine .

otz . Vierzig Jahre beim Wasserstraßenamt .
Schiffstapitän Jan Junker vom Dampfer

Tender " konnte in diesen Tagen auf eine vier¬
zigjährige Tätigkeit beim hiesigen Wasserstraßen ;
amt zurückblicken . Aus diesem Anlaß wurde er
in einem Betriebsappell besonders geehrt .

otz . Promenadenkonzert am Muttertag . Aus
Anlaß des Muttertages fand für die Bevölke¬
rung der Ortsgruppe Barenburg gestern vor¬
mittag auf dem Plaz an der Freiligrathstraße
ein Promenadenkonzert statt . Ausführender war
wiederum ein Musikkorps der Kriegsmarine ,
das wie immer auch diesmal mit guter Unter¬
haltsmusik aufwartete . Das Konzert hatte viele
Volksgenossen angelockt .

ben . Das stille Heldentum einer Mutter gäbe
auch unseren Soldaten immer wieder die Kraft ,

in gläubigem Stolz ihre Pflicht an der Front
zu erfüllen . Angesichts des harten Existenz¬
tampfes unseres Boltes müßten wir uns immer
vor Augen halten , welchen großen Anteil ge¬
rade unsere Mütter an dem großen Waffengang

teil zu würdigen und unseren Frauen und
des Großdeutschen Reiches haben. Diesen An¬

Müttern den Dank des ganzen deutschen Volkes
für ihr stilles Heldentum zum Ausdruck zu
bringen , das set unsere Verpflichtung am dies¬
jährigen Muttertag .

In Emden fanden in den neun Ortsgrup¬
pen diese Feierstunden bereits am Sonnabend¬
nachmittag statt , wobei 65 Ehrenkreuze ausge¬
händigt wurden . Wir berichten über die Feier¬
stunde der Ortsgruppe Barenburg , die in
der Sterrenburg stattfand . Der in einer frohen ,
lebensbejahenden Stimmung gehaltene Feier¬

sen erfreute .

Was der Mann einsekt an Heldenmut auf
dem Schlachtfeld, setzt die Frau ein an ewiger
geduldiger Hinnahme , an ewig geduldigem

Leiden und Ertragen . Jedes Kind , das sie zur
Welt bringt , ist eine Schlacht, die sie besteht
für Sein oder Nichtsein ihres Volkes ." Diese

Kramer zu Beginn der Feierstunde in Nor
Worte des Führers , die Ortsgruppenleiter

den am Sonntagmorgen der im „Deutschen
Haus " versammelten großen Schar unserer
Mütter und Frauen zurief , bildeten den Kern¬inhalt seiner von großem Ernst , echter Ver¬
ehrung und mannhafter Siegeszuversicht ge¬
tragenen Ausführungen . Gedichte , Liedvor¬
träge der Hitler -Jugend und ausgewählte Mu¬
fikschöpfungen von Haydn und Beethoven , die
von dem Quartett einer Schiffsstammabteilung
dargeboten wurden , gaben der schönen Veran¬
staltung die festliche Umrahmung .

Ackerland zur Verfügung gestellt . Daß die Pacht - | worden ist , hatte sich eine Hausgehilfin aus
preise niedrig gehalten sind , ist eine nationalsozialis Aurich zu verantworten . Sie bestreitet die Tat .
stische Forderung , die es gerade den Minderbemit - wurde aber durch die eidliche Aussage ihrer
telten ermöglichen soll, fündigungsfreies Kleingar - Freundin überführt . Sie wurde zu einer Geldstrafe
tenland zu pachten .

Aurich

otz . Ist das Dummheit oder Bosheit ? In
einem Dorf im Kreise Aurich verfiel ein Ein¬
wohner auf den Gedanken , sich eine Heren
tafel zu basteln . Er schloß sich bei dieser Ar¬
beit ein , kein Mensch durfte ihn stören . Nun ist
dieses Wunderding " fertiggestellt und sagt die
Zukunft voraus . Es finden sich dumme , aber¬
gläubische Volksgenossen ein , um sich weissagen
zu lassen . Sie müssen die Hände auf den Heren¬
tisch legen , und nach jeder Frage gibt das Tisch¬
bein Antwort . Es werden alle möglichen Fra¬
gen gestellt, sowohl politischer wie auch persön
licher Art . Der Blödsinn wird dann im Dorf
verbreitet , und so Unruhe gestiftet . Bei aufge =

otz. In den Kleingärten wird fleißig gearbeitet . flärten Volksgenossen erregt es Unwillen . Der
Bei einem Rundgang durch unsere Stadt und ihre Erbauer dieses Gerätes , dem man wohl im
Umgebung sieht man überall fleißige Sände in den Mittelalter Glauben schenkte , scheint den Ernst
Gärten schaffen ; besonders in den Klein und der Zeit noch nicht begriffen zu haben . Es
Siedlungsgärten für die zur Wehrmacht wäre angebracht , ihm seine verrückten Machen¬einberufenen Gartenbesitzer springen Frauen , Nachschaften auszutreiben .barn , Freunde und größere Kinder ein . Sie alle
wissen , daß eine gründliche Bearbeitung der Klein¬ Wenn man gegen das Gesetz verstößt . .
gärten Ernteergebnisse bringen , die den Obst - und
Gemüsemarkt erheblich entlasten . Der Reichsarbeits - otz . Aus der Untersuchungshaft vorgeführt wurde
minister hat bereits bei Ausbruch des Krieges diefem vor dem Amtsgericht Aurich eine Hausge :
Umstande Rechnung getragen . Gestützt auf einschlä = hilfin , die des Diebstahls im Rückfalle und des
gige Verordnungen konnte an die Schaffung vieler Arbeitsvertragsbruchsangeklagt wurde . Sie war ge¬
Kleingärten herangegangen werden . Die Notwendig ständig. Das Urteil lautete auf ein Jahr Ge¬
teit hierfür war gegeben , da sonst oft ungeeignetes fängnis . Wegen Unterschlagung einer Uhr ,
Band planlos bearbeitet worden wäre . Auch unsere die ihr bon einer Arbeitskameradin gelegentlich
Stadtverwaltung hat vieles Kleingarten - und eines Zusammenseins in ihre Handtasche gesteckt

von 70 Reichsmart verurteilt . Wegen Arbeits :
vertragsbruchs angeklagt wurde eine ausge¬
hilfin , die ihren Arbeitsplatz ohne Zustimmung
des Arbeitsgebers und des Arbeitsamts verlassen
hat . Das Urteil lautete auf einen Monat Jugend¬
avveſt . Wegen Erregung öffentlichen Aergernisses
wurde ein Einwohner aus Borkum zu zwei
Monaten Gefängnis verurteilt .

Norden

otz . Sprechabend der Ortsgruppe Norden¬
Westgaste . Zum monatlichen Sprechabend hatten
sich viele Politische Leiter , Amtswalter und
Amtswalterinnen der Ortsgruppe bei Henschen
eingefunden . Nach Bekanntgabe mehrerer wich¬
tiger Tatsachen durch den Ortsgruppenleiter
wies dieser auf das gute Ergebnis der Alt¬
papiersammlung und auf die demnächstige
Spinnstoff - und Schuhsammlung hin . Nach einer
dann folgenden Besprechung von Propaganda¬
fragen hielt Schulungsleiter Müller einen
Vortrag über unser Verhältnis zu Amerika .

und grünen Rasenplägen bietet für die Kleinen

ausreichende Gelegenheit , sich nach Herzenslust
im Freien zu bewegen. Große Sandkasten sindangebracht , in denen sich die Kinder mit allerlei
Kurzweil die Zeit vertreiben . Es ist eine Lust ,
wie sie sich fröhlich in Licht, Luft und Sonne
tummeln , während ihre Mütter ruhig und unbe

werden von der Leiterin , Frau Henning , und
orgt ihrer Arbeit nachgehen, da sie ihre Lieb
linge in guter und treuer Obhut wissen . Sie

von mehreren geschulten Pflegerinnen mit liebe¬
vollem Verständnis für die Seele des Kindes be
treut . Auch auf die gesundheitliche Pflege der
Kleinen wird großer Wert gelegt.

otz . Für den Reichssportwettkampf wird fleißig

geübt . In allen Einheiten der Hitler .

Jugend ist man gegenwärtig auf dem Ennos
Bed-Platz mit dem leben für den Reichssport
wettkampf beschäftigt, der am 29. und 30. Mai
als sportliche Leistungsprüfung durchgeführt
wird .

otz . Hafenverkehr . Der Hafenverkehr in Wee¬
ner war in dieser Woche nicht sehr rege . Nur
drei Muttschiffe liefen binnen , die Ems - und
Weserkiessand geladen hatten . Auch eine La¬
dung Kaltsandsteine wurde angebracht .

otz . Semgum . Instandsetzung der
Wege . Wie der Bürgermeister bekanntgibt ,
sind die Wege in unserer Feldmart sofort
instandzusetzen . Bei der Schau angetroffene
Mängel werden auf Kosten der Säumigen auss
geführt .

Wittmund

Arbeitstagung mit wichtigem Ziel
otz . Von Kreisleiter Oltmanns wurde

zu einer am kommenden Dienstag um 10. 15 Uhr
bei Onnen am Markt stattfindenden Versamm¬
lung aufgerufen , die das Biel verfolgt , eine
Arbeitsgemeinschaft zur Sicherung des bäuer¬
lichen Nachwuchses auch für den Kreis Witt¬
mund zu gründen . Von der Gauamtsleitung
nehmen der Geschäftsführer der Gauarbeits¬
gemeinschaft Parteigenosse Ding und der Son
derbeauftragte Parteigenosse Tapfen an der Tas
gung teil .

otz . Loppersum . Kreisschulungsleiter otz . Schluß mit dem Schlangestehen . Wie
Odens spricht . Eine gutbesuchte Mitglie - der Andrang bei den Geschäften in unserer
derversammlung führte dte Ortsgruppe am Frei - Stadt immer wieder beweist , ist leider noch zu
tagabend durch . Kreisschulungsleiter Odens wenig bekannt , daß die Abgabe von Eisen¬
aus Suurhusen verstand es , dem augenblicklichen und Metallwaren wie Bratpfannen ,
Zeitgeschehen in mitreißenden Worten Ausdrud Kochtöpfen , Essenträger und dergleichen , in Zu¬
zu geben und die großen Aufgaben , die dem kunft nicht mehr gegen Vorlegung der Haus¬
deutschen Volke gestellt sind , aufzuzeigen . Er hob haltstarte stattfindet , sondern gegen Be¬
die Härte und die Entschlossenheit des deutschen zugsmarten , die von dem Wirtschaftsamt
Volfes hervor , mit seinen Führern durchzuhal - ausgegeben werden . Neben der besseren Vers
ten bis zum Endsiege . brauchslenkung wird hierdurch vor allem dem



eft widerlich anmutenden Schlangenstehen ein
Ende bereitet .

otz . Erfolgreicher Lehrgang . Beim Berufs¬
erziehungswerk der Deutschen Arbeitsfront in
Wittmund konnte wieder ein Schreibmaschinen¬
lehrgang abgeschlossen werden . Alle siebzehn
Teilnehmer bestanden die Prüfung durch den
Drtsobmann mit gutem Erfolg .

otz . Pferdeschäztermine . Wie der Kreisbau¬
ernführer bekanntgibt , finden am Mittwoch an
15 Orten des Kreises Wittmund Schäzungen
von Zucht und Nutpferden statt . Alle
Zucht - und Nutpferde sowie Fohlen , die in näch¬
ster Zeit verkauft werden sollen , sind an dem
nächstgelenen Schäzungsort vorzuführen .

Niederdeutsche Umschau
() Ludwig Roselius gestorben . Kurz vor Vollen¬

dung seines neunundsechzigsten Lebensjahres ist in
Berlin Generalkonsul Dr. H. c. Ludwig Roselius
gestorben . Mit ihm ging ein Bremer dahin , der
durch die Vielseitigkeiten seiner Interessen ausge¬
zeichnet war . Von Beruf Kaufmann , trat der Ver =
storbene nach dem Besuch des Bremer Realgym =
nasiums und seiner faufmännischen Lehrzeit in
Hannover in die väterliche Bremer Firma ein, fürdie er dann Zweighäuser in Hamburg , Amsterdam ,London und Wien errichtete . Sein Vater , ein aner
fannter affeefachmann und Kaffeeprobierer ,
starb an Koffeinvergiftung . Dadurch wurde die Auf¬
merksamkeit des Sohnes auf die Versuche gelenkt ,
dem Kaffee das Koffein zu entziehen . So tam es im
Jahre 1906 zur Gründung der Kaffee -Handels¬
Aktiengesellschaft und zur Errichtung der ersten
Werkanlage der Kaffee Ha ag im Bremer Frei¬
hafengebiet , die später in achtzehn Ländern Zweig¬
ninderlassungen besaß .

Höchster Jugendarrest für Grabschänder

otz . Zwei Jungen aus Nordhausen hat¬
ten in frevelhaftem Uebermut auf einem Fried¬
hof fünf Grabsteine mutwillig umgestoßen und
wurden dafür vom Amtsgericht zu der Höchst¬
strafe von vier Wochen Jugendarrestverurteilt , der ihnen Zeit gibt , über ihr pietät¬
loses Tun nachzudenken .

Unter dem Hoheitsadler
Emden . Motor - Gefolgschaft 1/251 . Heute 19 . 30 Uhr

Kaserne , Vortrag : Ritterkreuzträger sprechen zurHeimat .
Aurich . NS . - Frauenschaft Deutsches FrauenwerkWiesens . Mittwoch 20 Uhr Gemeinschaftsabend

mit Filmvorführung in der Schule .
Norden . SA . - Sturm R. 11/2 . Heute 19 . 45 thr

Deutsches Haus ." 53 . -Standort . Heute 19 . 20Uhr Kundgebung „ Deutsches Haus ." IM . =
Standort . Dienstag Führerinnen besprechung imParteihaus . DI . -Jungitamm 6/251 . Alle Ein¬heiten heute 17 Uhr auf dem Torfmarft .

Leer . NS - Frauenschaft / Deutsches Frauenwerf ,
Harderwyfenburg . Dienstag 20 Uhr Jugend¬
gruppe in der Mütterschule . Alle jungen Mäd¬chen und Frauen eingeladen . - Mittwoch 15 UhrNähen für das Lazarett in der Mütterschule .
NS . - Frauenschaft / Deutiches , Frauenwerf , Orts¬
gruppe Leer - Leda . Nähen fürs Lazarett Donners¬tag 15 Uhr in der Osterstegschule .

Was bringt der Rundfunk ?
Montag . Reichsprogramm : 12 . 35 - 12 . 45 lthr :Der Bericht zur Lage . 13 . 15 - 15 Uhr : Jan Hoff¬manu spielt auf . 15 - 16 Uhr : Klassische Lied - und

Kammermusif . 16 - 17 1thr : Tänzerische linter¬haltung . 17 . 15 - 18 . 30 Uhr : Dies und das für
euch zum Spaß ." Dazwischen 18 - 18 . 10 Uhr : Char¬lotte Köhn -Behrens : Und wieder eine neueWoche . 18 . 30 - 19 Uhr : Der Zeitspiegel . 19 bis19 . 15 Uhr : Wehrmachtvortrag . 19 . 15 - 19 . 30 Uhr :
Frontberichte . 19 . 45 - 20 Uhr : Politischer Kommen¬tar von Dr . Karl Scharping . 20 . 15 - 22 Uhr :, , Für jeden etwas ."

Deutschlandiender : 17 . 15 - 18 . 30 Uhr : Von Gemi¬niani bis Hallen ( Chor - und Orchesterkonzert ) .20 . 15 - 21 thr : Musikalische Kostbarkeiten . 21 bis22 Uhr : Mar von Schilling - Gedenksendung .

Wer nicht mehr heizt , der repariert
Den Ofen , eh ' es wieder friert !

Ich bin die glücklichstefraul
ROMAN VON KURT RIEMANN

13) Unsinn ! Die Kopfsteine sind nur zu loben !"Baulchen jagt das mit Ueberzeugung, als ob er
selbst daran glaubt . „ Wenn ein Gast den Weg
über dieses Pflaster zu uns gefunden hat , ohne
umzukehren na, dann hat er gewissermaßendie Prüfung bestanden. Dann kommt er nichtbloß wegen der Bequemlichkeit, sondern auch
wegen der Kunst !"

bleiben bis ins hohe Alter", brummelt Sein¬
" Dein findlicher Sinn möge dir erhalten

zelmann . „Und so etwas will 'ne Kneipe auf¬
machen !"

Der Protest der Kameraden erschüttert denMusikus nicht weiter .
, ,Also nun mal ein bißchen Ordnung !" ver¬langt Baulchen. „Einer nach dem andern. Je¬

der sagt , was er hier für Eindrücke während
der Besichtigung gesammelt hat . Fang du mal
an , Heiner ! "

-„ Kinder alles in allem es gefällt mirhier " , erklärt Heiner . Wenn ich Geld hätte ,
ließe ich alles herunterreißen, die noch brauch¬
baren Balken und Stämme zusammentragen

درو

und baute mir daraus ein Blockhaus . "
, ,Quatsch ! Sachlich bleiben , bitte ! "

,Was heißt hier sachlich ? Ich will damit
[ agen , das Lokal liegt in einer Gegend , in derdie Natur dem Menschen schon auf den Früh¬
stückstisch guckt. Ich bin hinaufgeklettert zur
Ruine . Man braucht knapp eine halbe Stunde
dazu , also eine Wanderung , die man auch älte¬
ren Semestern zumuten kann . Die Hauptsache
aber ist : da oben kann man herrlich Freilicht¬
spiele inszenieren . Die Natur hat uns Bühne
und Zuschauerraum beinahe fertig zum
brauch hingestellt . Wunderbar geradezu ! Mo¬zart in Kostümen , dazu ein Ballett und danndie fleine Nachtmusik ! Ha , Kinder , das wär ' ne
Sache !"

"

Ge¬

Gut !" lobt Paul . , , Ich sehe , du hast Blick und
Fantasie . Wir werden die Anregung im Auge
behalten . Sepp , was hast du zu berichten ? "

Sepp ist Bayer . Er nimmt sich fein Blatt vor
ben Mund . Was i zu sagen hab , dös is nett
viel . A Saustall ist ' s , a drecketer ! Aber i trieg ' n
wieder hin . Bloß Farb muß hinein !" Paul ver¬
Spricht ihm einen Orden , wenn er es schafft .

Schalke behält mit 4 : 1 die Oberhand OlympialäuferrettetKameraden
Wilhelmshaven 05 leistet über eine Stunde erbitterten Widerstand

-1860 München
Viktoria Köln

FC . Schalke 04
VfR . Mannheim
Dresdner SE .

Kickers Offenbach
FV . Saarbrücken

2 :0

Wilhelmshaven 05

-

Westende Hamborn
Eintracht Braunschweig

LSV . Reinecke Brieg Vienna Wien
SGOP . Warschau - VfB . Königsberg
Berliner Sportverein 1892 Holstein Kiel 0:2

0 :5
4 :1

8 : 1
4 :0
0: 8
1: 5

-
-

*
() Der Deutsche Meister Schalke 04 hatte in

der Zwischenrunde den schwersten Kampf zu bestehen .
Ueber eine Stunde leistete Wilhelmshaven 05
erbitterten Widerstand , ehe es sich 1 :4 geschlagen gab .Mit einem kunstlosen, harten und außerordentlich
schnellen Spiel setzte es den Knappen mächtig zu .
Diese hatten mit Flotho Bornemann , Hinz , Tibulski ,
Schweißfurth , Berg , Kanthat , Szepan , Kalwizfi , Ku¬
zorra und Schuh ein wahres Endspiel-Aufgebot aufdie Beine gebracht , um die noch beim Stande von
0 :2 eminent gefährlichen Blauen Jungs zu besiegen .
Das gelang diesmal nicht durch ihr hireigenes ,,Krei¬

ungestümen Ansturm gar nicht , sondern allein
fel " - Spiel dazu kamen die Knappen unter dem

durch den Kampf . Das heiße , torlose Ringen der
ersten Halbzeit wurde erst in der achten Minute nach
Wiederbeginn durch das Führungstor von Schuh
durch Kalwitzki noch im Fallen erzielt , wurde bald
unterbrochen . Die Befreiung nach dem zweiten Tor .

wieder zur Sorge bi den 40 000, als Baruffa
Wilhelmshaven wieder auf 1 :2 heranbrachte . Und die
nun beim Meister platzgreifende Nervosität wurde
erst sieben Minuten vor dem Schlußpfiff durch einen
scharfen Schuß Szepans unter die Querlatte mit
dem dritten Tor gebannt . Kalwitzki holte zum Schluß
noch ein flares , aber nicht gerechtfertigtes 4 :1 für
den Meister heraus .

Eintracht Braunschweig 0 : 4 unterlegen
() Der Sachsenmeister Dresdner Sport =

club fand auf eigenem Platz eine volle Stunde
hartnäckigen Widerstand bei der Braunschwei
Entscheidend war dabei das Ausscheiden des Braun¬
ger Gintra cht , ehe er dem 4 :0 -Sieg zusteuerte .

schweiger Verteidigers Start , das die Eintracht

-

Ungarn schlägt die Schweiz 3 : 1
() In Genf standen sich vor 22 000 Zuschauern
so viel wie im Durchschnitt jedes Zwischenrunden¬

spiel um die Deutsche Meisterschaft angelockt hatte
die Fußball -Nationalmannschaften der Schweiz
und Ungarns im Länderkampf gegenüber . Unter
der Leitung des Kölner Schiedsrichters Dr . Bauwens
holten die Ungarn einen 3 :1-Sieg heraus . Zunächst
übernahmen die Schweizer durch ein Tor des Mit¬
telstürmers Monnard auch zahlenmäßig die Füh¬
vung . Doch nach einer halben Stunde erzielte Bo =
dola den Ausgleich , und schon eine Minute darauf
ging Ungarn durch 3sengeller in Führung .
Zwei Minuten vor der Pause wurde durch Bodola
das 3 :1 bereits hergestellt , an dem sich nach der
Halbzeit nichts mehr änderte .

Aurichs Fußballer eine Runde weiter

otz . Im Kampfe um den Gaupotal standen
sich in der zweiten Vorrunde die Fußballmannschaf :
ten von Vs B. Stern und TuS . Kriegs =
marine Au rich in Emden gegenüber . Obgleich
sich die Platzbesitzer durch die Urlauber A. Müller
und J . Jürgens verstärken konnten , gelang den Gä :
sten ein überlegener 9 :0-Sieg , der beim Wechsel mit
5 :0 bereits feststand . Die Auricher stellten eine
schnelle und guteingespielte Elf . aus der die linke
Sturmseite noch besonders herausragte . Beim VfB .
Stern war der Torwartposten schwach besetzt , einige
Tore waren zu halten . Die Elf leistete in der ersten
Halbzeit noch einigermaßen Widerstand , fiel dann
aber auseinander .

Auch Aurichs Handballer erfolgreich
Dtz . Gegen die Handballelf des Norderneyer

Standortes errang die Elf von TuS . -Kriegsmarine
Aurich einen 18 :5 (7 :3) - Erfolg .

Als Lezte berichtet Annemarie , die kleine
Soubrette mit der spizen Zunge und dem schar¬
fen Verstand .

„ Ich habe festgestellt , daß die Zimmer zwar
äußerlich sehr vernachlässigt sind , aber das ist
weiter nicht schlimm . Sämtliche Möbel sindausgezeichnete Handwerkerarbeit . Solid , ein
fach, zweckmäßig . Keine Scheusäler wie in den
Durchschnittshotels . Wir haben wirklich Glück.
Wenn wir einige Meter bunte Stoffe in jedenRaum bringen und überall den Kitsch ent:fernen , der sich im Laufe der Jahre eingeschlichenhat , dann bekommen wir eine Reihe von Räu¬

besser in die Landschaft passen, als der moderne
men , die sogar Stil haben . Sie werden viel

Plunder , den man so oft verwünscht."
Großartig,وو ! Und die Betten ? "
, , Bauernbetten . Viel zu viel Federn ! Wir

fönnen überall die Kissen teilen und gewinnen
dabei eine ganze Reihe neuer Betten .

macht wieder sechs, sieben oder gar acht neueZimmer aus .

Das

,Hervorragend ! Bist ein gutes Mädchen !"
Nun bleibt noch die Ausstattung der unteren

Gasträume . Aber das übergibt Paulchen ver¬
trauensvoll dem Seppl .

oder Salons auf die Leinwand gezaubert , du
Du hast uns so oft Wald , Wiese , Felsen

wirst aus diesen muffigen Buden auch was Or
dentliches schaffen . Die Hauptsache ist nur , daß
wir alles organisieren . Zu diesem Zweck werde
ich mich jetzt in die Stadt Heidenau begeben
und Fühlung mit Handwerkern aufnehmen .
Ihr aber rollt nach Hause und trefft hier wie¬
der ein , wenn jeder mit dem versehen ist , was
er für sein Arbeitsgebiet nötig hat . Verstan¬
den ?"

Verstanden haben sie alle . Aber da bleibt
noch ein Punkt zu klären : wer zahlt ?

Doch das ist für Paulchen kein Hindernis !

Mammon fann für ihn und seinen Plan fein
Sa , mit solchen Dingen wird er schon fertig . Der

Hindernis sein .
„ Wir haben die fünfhundert Mark von mei¬

mengepumpten Geldern von rund tausend Mark .
ner Mutter , dazu ein Eigenkapital aus zusam¬

Kinder , das ist doch ein enormer Haufen ! Wenn
man das flug verteilt , haben wir alle Aus¬
sicht , nach Abschluß der Saison hundert Prozent
Gewinnbeteiligung einstreichen zu können !"

, ,Aufschneider !"

Mensch , ich muß doch Pinsel und Handwerks¬
zeug faufen !"

zwang , den Kampf mit zehn Mann zu beenden
Allerdings wirfte auch Schön nach einer halben
Stunde nunmehr auf Rechtsaußen . Das Spiel stand
im Zeichen sicherer Abwehrreihen , die den Sturm des
Gegners weitgehend beherrschten . Erst das Ausscheis
den von Start änderte das Geschehen . König , Schä
fer , Koenig und Erdl erzielten . in dieser Reihenfolge
die Tore für den Sachsenmeister .

Berliner Meister von Holstein Kiel geschlagen
() Der Fußballmeister der Reichshauptstadt , Ber¬

liner SV . 92 , scheiterte in der Zwischenrunde an
der schlagkräftigen Elf von Holstein Kiel , dieim Poststadion vor 25 000 Zuschauern frisch vomLeder zog und Nationaltorwart Jahn auf der Ge¬
genseite bei jeder Gelegenheit in Bewegung setzte. Mit2 :0 (1 :0) fiegte der Meister von Schleswig -Holsteinwenn auch nicht immer vor dem Ausgleich sicher, so
doch verdient . Ein schußfreudiger und energischer

geschätzt wurde, rechtfertigen den Sieg.
Sturm und eine Abwehr , die besser war , als sie ein¬

=

Offenbacher Kickers schlagen sich gut

Münchener Zwischenvundenspiel von 1860 Mün

() Große Härte und letzter Einsatz gaben dem
chen und Offenbacher Kicker 3 das Gepräge .Erst nach hartnäckigem Widerstand gaben sich dieKickers 0 :2 geschlagen. Nur ein Vorteil in der
Schnelligkeit und größere technische Reife gaben den
Ausschlag für die Münchener Feldüberlegenheit . Der
entscheidende Umstand war , daß der Offenbacher In¬
nensturm der Münchener Deckung nicht gewachsen
war . Die Schüsse aus dem Hinterhalt genügten nicht
zum Sieg .

Acht Tore von Vienna in Breslau
() In der Breslauer Jahn -Kampfbahn des Her¬mann -Göring -Sportfeldes kam Vienna Wienohne große Anstregnung zu einem klaren 8 :0 (4 :0) =Sieg über den Niederschlesien-Meister SV . Reinecke Brie g . Ohne Nationalspieler Deckerfür den 42jährigen Gschweidl im Sturm - ließen dieWiener Brieg nie aus der Abwehr heraus und er¬

zielten in regelmäßigen Abständen die Tore , von

der Schlesier brachen.
denen schon die ersten beiden den Widerstandswillen

- Da =

Zweistelliger Sieg von ETV. /Kriegsmarine
otz . Die Handballelf der E TV . Kriegsma =

rine hatte die Luftwaffe 3wischenahn zuGast und landete auf dem Bronsplatz einen über¬
raschend hohen 19 :1 -Sieg , nachdem es beim Wechselbereits 7 :0 stand .

Oldenburger Turnerbund Handballmeister
( In der Handballmeisterschaft der Frauen

von Weser -Ems ist in Osnabrück die Entschei
dung gefallen . Der Oldenburger TB . hatte

somit in das Endspiel zu kommen .
das Glück , in der ersten Runde Freilos zu ziehen und

Turngemeinde und Osnabrück bestritten die Ausschei
Die Bremer

dung , die von den Osnabrückerinnen verdient mit
3 :1 (3 :1) gewonnen wurde . Das Spiel hatte aber
große Anforderungen gestellt , und als nachmit¬tags im Punttspiel der Oldenburger TB . der Gegnerwar , trafen die technisch und spielerisch besseren , aber
ziemlich geschwächten Osnabrückerinnen auf eine fri¬
sche und ausgeruhte Einheit , von der sie trotz schlech¬
terer Leistungen mit 4 :3 (1 :3) ( !) fnapp geschlagen
wurden . Oldenburgs Handballspielerinnen famen -da¬
mit reichlich billig zum Titel , und es würde zweck¬
mäßiger sein , zur nächsten Handballmeisterschaft des
Gaues vier Mannschaften einzuberufen oder sie in
einer doppelten Punktrunde jeder gegen jeden spielen
zu lassen , um Härten zu vermeiden .

Anwesenheit des stellvertretenden Reichssportführers
Deutsche Kampfbahn in Preßburg eröffnet . J

Ministerialdirektor Breitmeyer , und hoher Ver¬
treter aus Partei , Wehrmacht und Staat der beiden
befreundeten Nationen wurde in Preßburg der
deutschen Volksgruppe in der Slowakei durch den
Volfsgruppenführer , Ingenieur Franz Karmasin , die
auf dem Ziegelfeld erbaute deutsche Kampfbahn in

mögen für 15 000 Zuschauer ist diese Sportstätte eine
feierlicher Weise übergeben . Mit einem Fassungsver¬

der schönsten der Slowakei und mit allen modernen
Einrichtungen versehen .

, ,Das leiht uns der Alte ! Ebenso wie er die
Kostüme ' rausrückt . Ich habe mit ihm gespro¬
chen . Geh also ans Theater und such dir zu¬
sammen , was du brauchst !"

tendant so großzügig war , dann muß er seinen
Na , nun staunen sie ja doch ! Wenn der In¬

guten Tag gehabt haben oder Paulchen hat ihntotgeredet .

mein Sohn!" Mit großer Geste reicht Baulchen
„ Sier hast du hundert Mark für Farben ,

dem Seppl den Geldschein. „Was drüber seinsollte . das wird man dir ohne weiteres kredi¬
tieren ."

Du wirst dafür Unmengen bunter Stoffe auf¬
Hier , Annemarie , sind zweihundert Mark !

treiben für die Zimmer ."

, ,Wendet jeden Pfennig dreimal um , ehe ihr
ihn ausgebt ! Kinder , denkt daran , daß es das
Kapital unserer Gemeinschaft ist ! So und nun

Bahn fahre . Ich bleib in Heidenau ! Hab hier
steigt ein , auf daß uns die Tage wieder an die

alle Hände voll zu tun ." .
Auf dem Bahnhof Abschied . Händewinken .

Fröhliche Zurufe .

PK . Als die Bolschewisten bei Reich em tages
lang unter Einsatz von Hunderten von Panzern
angriffen , war in einem vorgeschobenen schlesischen
Infanteriebataillon die Munition bis auf wenige
Schuß ausgegangen . Die Kompanie löste sich vom
Feind , um eine zurückliegende Riegelstellung zu bes
ziehen . Nur einer , der Gefreite Josef Fischler ,
ein Wiener , der als ehemaliger oftmärkischer Bans
desmeister im Langstreckenlauf in Sportlerkreisen
bekannt ist und während der letzten Olympiade in
Berlin als Langstreckenläuser in der österreichischen
Mannschaft teilnahm und im Endergebnis den 14 .
Platz belegte , hatte das Zurückgehen seiner Kamera¬
den nicht bemerkt .

auf die vorgehenden bolschewistischen Schützen . Grit
Von einem Granattrichter knallte er unentivegt

als er sich von drei Seiten umringt sah , wurde ersein Mißgeschick gewahr : Fischler schwang sich ausdem Trichterloch und hastete mit weitausgreifenden
Schritten davon . Saut brüllend stürzten die Bolsche¬wisten hinter ihm her . Kaum hatte er hundert Meter
Abstand von der auf ihn von drei Seiten feuernden
Meute gewonnen , als er einen schwer verwun
deten Feldwebel in einem Bombenfrater enta
deckte .Ohne ein Wort zu verlieren , buckelte er sich

achtete nicht darauf . Schwer lastete der Körper des
schend führen die Kugeln an ihm vorüber . Fischler
den Schwerverwundeten auf und eilte weiter . 3i¬

Verwundeten auf Schultern und Rücken , aber Fisch
ler lief und lief und holte das Letzte aus der sport
gestählten Lunge heraus , denn er wußte , daß es
diesmal nicht um eine Meisterschaft , sondern
zwei Menschenleben ging . Mehr und mehr gewann
er Abstand von der hinter ihm herhehenden Bolsche =
wistenhorde . Wie so oft auf der Aschenbahn , blieb
der Clympialäufer auch im Trichterfeld Sieger und
erreichte wohlbehalten die zwei Kilometer entfernte
schützende Riegelstellung .

der Gefreite , daß er soeben den größten , ,Lang¬
Als ihm der Feldwebel die Hand drückte mußte

streckenjieg " seines Lebens errungen hatte , einenSieg , für den es sich lohnt , ein Leben lang zu trai¬
Fischler zum Unteroffizier befördert .
nieren . Wegen Tapferfeit vor dem Feinde wurde

Kriegsberichter Heinz Hente .

Viktos

Fußball in Zahlen

Berlin - Mart Brandenburg . Tasmania
ria 89 4 :1, Wacker 04 - Alemannia Haselhorst 11 :1.
Tennis -Borussia - Post SG . 4 :0 . Norden - Nordwest

Lufthansa 2 :6. Blau -Weiß 90 . BJC . Kickers
8 : 1. SGOP . , Berlin LSV . Eiche Potsdam 6 :1.
Spandauer SV . MTV . Velten 3 :2 .

-

Hamburg . Wilhelmsburg 09 Post SG . Ham¬
burg 5 :2 . St . Georg -Sperber Vorwärts 6 :0 .
Heichsbahn Hamburg SGOP . Hamburg 2 :4 .

- Ailia Riel 4 :0 .Schleswig -Holstein . VTB . Kiel
Niederrhein . Reichsbahn Emmerich Rotweiß

Cberhausen 0 :2 . BV . Kellen Union Krefeld 1 :3 .
VfB . Remscheid Rotweiß Essen 0 :4 . Bayer Lever
tusen - VfL . Benrath 2 :1.

-

Franken . 1. FC . Nürnberg Wacker Nürnberg
12 :1. Post SG . Fürth -- Kickers Würzburg ( MS . ) 2 :2 .

München 2 :8 . Wacker München
München -Oberbayern . SG . Dachau FC . Bayern

2 :0 . Viftoria Münchn - Teutonia München 4 :3 .
VfB . München-

Donau -Alpenland . FC . Wien
Wacker Wien Rapid 3 :3 . Admira
fer AC . 1 :4 , Wiener Sportklub
Wien 1 :2 .

-
-

Austria 2 :2 .
Floridsdors
Reichsbahn

Südhannover Braunschweig . VfL . Helmstedt
Arminia Hannover 6 :2 . Marathon Stadthagen
Rb . Gintracht Hannover 7 :2 . FC . Grone Göttine
gen 05 7 : 6. Concordia Hildesheim LWSV . Wols
fenbüttel 4 :2. Hermania Wolfenbüttel 07 Linden
4 :2 . 1897 Hannover - TuS . 07 Hildesheim 2 :1.

() Martha Jacobs Hamburger Siebenkampfmeis
sterin . Bei den in Hamburg durchgeführten
Gaumeisterschaften der Turnerinnen im Sieben .
kampf gab es einen harten Kampf zwischen
Martha Jacobs ( Turnerbund 62 ) und Inge
Schneider ( Tbb . Hamburg -Eilbeck ) . den mit nur

für sich
einem halben Punkt Vorsprung Martha Jacobs

ten siegte sie vor Inge Schneider mit 135 und Ur
entscheiden konnte . Mit 135 . 5 Punk

sula Seitz ( Elmsbütteler TV . ) mit 132,5 Puntten .

hat ! Ich will hier das Künstlerheim „Zum
, ,Um die größte Sache , die Heidenau je gesehen

Silbernen Mond " eröffnen , und Sie sollen mein
Baumeister sein !"

Meinen Sie etwa die alte Bude vom seligen
, ,Machen Sie feine Wize , junger Mann !

Kuchenbäder? "
Paulchen denkt : Ich muß etwas mehr auf

drehen .

dem Bau stecken! Sie werden zugeben, HerrGaede, das Haus ist nicht baufällig , sondern

, ,Sie ahnen ja nicht , welche Möglichkeiten in

verwahrlost , aber das läßt sich schnell beheben .

3immer dieses Hauses von Gästen besetzt sind!
Nun stellen Sie sich vor , wenn plötzlich alle

Dieses Leben , dieses Treiben ! Junge Menschen ,
alte Damen , nette Herren in den besten Jahren
und alle gut bei Rasse, alle wohlgelaunt und
geneigt , sich etwas zu gönnen ! Eine Goldgrube ,
dieser „ Silberne Mond " nicht wahr ? "

, ,Das können Sie ' nem Mondsüchtigen erzäh
len , aber nicht mir , junger Mann !"

, ,Sie zweifeln ? Bitte ! Hier ist die Liste unse
rer Gäste . Das Haus wird nicht nur gut besetzt ,
das Haus wird ausverkauft sein !"

, , Lassen Sie mal sehen !"
Herr Gaede schiebt seine Eierpfanne beiseite ,

Specsoße ausgefischt hat .

Der Stationsvorsteher blidt mißbilligend

die gleichen Menschen, die ihre Schuhe auf die
drein . Er liebt so, laute Reisende nicht . Das sind

Bänke legen, ohne Zeitungspapier darunter zu nachdem er mit einer Brotrinde den letzten Restschieben . Wahrscheinlich Künstler oder so.
Uff ! Die hätten wit ! denkt Paulchen . Der erste

Streich wäre getan . Kommt der zweite . Auf
in den Kampf , Torero !

Maurermeister Gaede , der gerade dabei ist , sich

Eine halbe Stunde später sitt er bei dem

eine Pfanne Gezeier zu Gemüte zu führen .
Sie sind der bekannte Architekt dieser

Stadt ? "
Gaede schluckt heftig . „ Hö ? Architekt ? Ich !"

Dann begreift er . „Ach so. Natürlich . Wollen

Sie bauen ?"
Sie mich auf auf ' n Arm nehmen oder wollen

„ Ich nicht . Sie sollen es machen . Jeder in
der Stadt hat mir versichert , für so schwere Sa¬
chen käme nur Ihre Firma in Frage ."

ist dem fremden Besucher wohlgesinnt . Er über¬
, ,Das wird dann wohl stimmen " . Herr Gaede

legt sogar , ob er ihn nicht zum Abendessen ein¬
laden soll . Aber er unterläßt es , weil die Eier
für zwei Personen zu knapp sind . Er braucht
sechs für sich allein und acht sinds bloß . Wenn
Sie mal sagen wollen , um was es sich han¬
delt ? "

„ Und das ist alles wahr ? Keine Mache ? "
,Go wahr ich hier size ! Mit all diesen Leuten

stehen wir bereits in Verbindung !"
Meine Herren " , schüttelt Gaede den Kopf .

, ,Wenn das der alte Kuchenbäcker erlebt hätte !
Wie haben Sie das bloß angestellt , die Leute
chen erstmals in dieses Nest und dann ausges
rechnet in den „, Silbernen Mond " zu locken ? "

, , Berufsgeheimnis !"

und ehrlich , dann baue ich genau so weit , wie
Quatsch ! Wenn Sie nicht auspaden , offen

weiter . Und Sie woll ' n doch Kredit ? Oder
Sie im voraus bezahlen , keinen Mauerstein

nicht ? ! "
, ,Wie haben Sie das so schnell erraten ? "

um die Sache drumrum . Also lassen Sie mal
Mann , wer Geld hat , quasselt nicht so viel

hören , was Sie sich da ausgedacht haben . Der
alte Gaede ist zwar auch in Heidenau geboren ,
aber er hat trotzdem ein helles Köpfchen . Sonst
wär er nicht das , was er heute ist ! Wollen Sie
' n Schnaps ? "

( Fortsetzung folgt ) .
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